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Die  Namenstage  der Woche:  FR (4.6.): Franz  Caracciolo  -  SA (5.6.): Bonifatius, SO (6.6.): Norberl  Bertrand -  MO

(7.6.): RoberI Gottlieb -  DI (8.6.): Medard -  MI  (9.6.): Ephram, Primus u. Felizian -  DO (10.6.): Fronleichnamsfest,

Heinricht  v.  Bozen,  Gerlach,  Diana  -  m1(11.6.): Barnabas,  Adelheid  -  Vollmond  am 6. Juni.

DerMond,,gehtübersich"am8.Juni.  MachtMedardusfeuchtundna €i,regnet'sohneUnterla8.

aschen  benutzen  wir  solange,  bis sie zerbra-

en.  Altmetalle  wurden  an  den  Schrotthändler,

'iochen  und  beim  besten  Willen  nicht  mehr

auchbare  Textilien  an den  Lumpensammler

rkauft.  Die  Speisenreste  kamen  in  den,,Futter-

mer".  Einen  Abfalleimer  im  Haus  gab  es nicht.

uch  sonst  besaß  niemand,  den  ich  kannte,  ei-

:n.  Jetzt  kenne  ich  nur  noch  Leute,  die  Müllei-

er  in  der  Küche  haben.  Große,  kleine,  rote,  grü-

:,  gelbe  mit  und  ohne  Trittautomatik  -  aber  voll

nd  sie  alle,  stets  und  ständig.  Auch  aufdem  Lan-

:. Dabei  liegt  meine  Kindheit  in  der  Kleinstadt

ur  dreißig  Jahre  zurück.

Mit  dem,,recycling"  ist  das  so eine  Sache.  Als  es

esen  Begriff  noch  nicht  gab,  war  die  Wiederver-

ertung  der  natürlichste  Vorgang  der  Welt,  vor

lem  in  der  Landwirtschaft.  Was  man  der  Erde  in

er einen  Form  entnahm,  gab  man  ihr  in  anderer

urück.  Kleidung,  Gefäße  und  Verpackung  be-

utzte  man,  bis  sie völlig  aufgebraucht  waren.

Die  Wissenschaftler  haben  im  Laufe  derZeit  ei-

e ganze  Reihe  von  Eigenartenanalysiert,  die  den

4enschenvomTierunterscheiden:  deraufrechte

;ang,  der  die  Hände  zur  Herstellung  und  zum

;ebrauch  von  Werkzeugen  freimacht;die  Arbeit;

ie Sprache;  die  Fähigkeit,  abstrakt  zu  denken...

:ine  Eigenart  jedoch  bleibt  ungenannt,  und  gera-

e sie charakterisiert  den  modernen  Menschen.

us einziges  Lebewesen  sondert  er  nahezu  unver-

äng]ichen  Müll  ab,  und  zwar  in  derartigen  Men-

,en,  daß  er darin  zu crsticken  droht.

Gewichtsmäßig  stieg  der  Hausmül1  in den  ver-

;angenen fünfzehn  Jahren  um 50 Prozent,  sein

iolumen  ist aufs  Dreifache  angeschwollen.  Ein

)rittel  davon  besteht  aus Verpackungsmaterial,

das,  sperrig,  wie  es ist,  gar  die  Hälfte  jeder  Mü]l-

tonne  füllt.

Was  den  Müll  betrifft,  so kann  man  sich  als

Laie,  der  ihn  lediglich  bezahlt,  nach  Hause  trägt

und  in  die  Tonne  stopff,  nur  schwer  Klarheit  ver-

schaffen.  Drei  Experten  vertreten  vier  unter-

schiedliche  Meinungen,  und  die  Statistiken  run-

den  das  Verwirrspiel  mit  der,,Nutzbarmachung"

ab.

Ich  will  gern  zugeben,  daß  ich  das  Thema,,Ver-

packung"  subjektiv  und  einseitig  sehe,  nämlich

als Verbraucher,  der  dafür  zahlt  und  obendrein

zusehen  muß,  wo  er  den  Abfall  läßt.  Hin  und  wie-

der  treibt  mich  jedoch  eine  Art  Gerechtigkeits-

empfinden,  und  dann  blättere  ich  in  den,,Fachor-

ganen':  um  auch  einmal  die,,andere  Seite"  zu  se-

hen.  Doch  was Hersteller  und  Werbefirmen  an

Argumenten  für  die  Verpackung  ins  Feld  führen,

verhärtet  lediglich  meine  Ansichten.

Da  ist  zum  Beispiel  Henning  Storek,  Leiter  der

Zentralen  Öffent1ichkeitsarbeit  der  4 P Verpak-

kung  GmbH,  aus Kempten  im  Allgäu.  Der  be-

hauptet,  es ginge,,ein  Tei]  derLebensqualifötver-

loren,  gäbe  es keine  Packmittel  und  Verpackun-

gen  aus  Kunststoff".

Mit  der  Lebensqualität  scheint  es ähnlich  zu

sein  wie  mit  dem,,recycling".  Als  Frau  Habing  an

der  Ecke  uns  noch  das  Sauerkraut  aus  dem  Faß  in

die  mitgebrachte  Schüssel  füllte  und  die  Tüte  für

Sago  zur  Weinsuppe  zum  dritten  Mal  verwendet

wurde  und  der  MülleimerAscheimerhieß,  sprach

niemand  von  Lebensqualität.  Die  war  da.

Oder  hat  Storek  an die  Scherzpakete  gedacht,

in  denen  Toiletten-  und  Kosmetikartikel  von  der

,,Jedes  Abfallproblem  ]öst sich von  selbst,

wenn  eine  Verwendung  der  Abfälle  mit  Gewinn

möglicß  ist':  sagte  kürzlich  Werner  Eule  von  der

Deutschen  Kautschuk-GeseIlschaft.  Dieser  Aus-

spruch  nagt  in  mir.  Daß  dieIndustrie  eine,,Abfal]-

börse"  eingerichtet  hat,  die  vor  allem  Reste  aus

der  Chemikalien-,  Papier-und  Kunststoffproduk-

tion  anbietet,  finde  ich  einleuchtend  und  ratio-

nell.

Was  aber  ist  mit  dem  Altglas  und  dem  Papier,

das ich  privaten  Firmen  vorsortiere  und  kosten-

los  überlasse?  Wenn  ich  es recht  bedenke,  dann

verarbeiten  sie diese  Rohstoffe  aufs  neue  zu Ver-

packungen,  die  sie mir  verkaufen,  die  ich  dann

nach  Hause  schleppe,  sortiere  und  bündele.
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Einen  gangbaren  Weg  in  die  71nknnft  suchen

. ,,Wo  ist des Geistes  welterneuerndes  Walten?"

jiese  Frage  stellte  Abt  Bernhard  Slovsa  bei der

Firmung  in Schnann  am Pfingstmontag.  Im  Le-

ben  der  Gemeinden  spüre  man  so wenig  von  die-

sem Geist.  Man  vermeine  so wenig  zu spüren,

weil  uns  eine  falsche  Vorstel1ung  vom  Wirken  des

Geistes  leite.  Er  wirke  im  Verborgenen  und  in der

Sti1le.  Es gebe im Leben  des Menschen  immer

wieder  Momente,  wo er die Frage  nach  dem  Wo-

zu,  Woher  und  Wohin  stellt.  Und  in  einer

Umbruchsituation  wie der  gegen'wärtigen  ste1le

sich diese Frage  besonders  auch  dem jungen

Menschen  auf  der  Suche  nach  einem  gangbaren

Weg  in die  Zukunft.

kostenlos  zur  Verfügung  stelle,  damit...  Ja. Da-

mit  die Verpackungsindustrie  an mir  aufs  neue

verdient.  Sie gaukeln  mir  vor,  durch  diese  A)tma-

terialsammlung  würde  ich helfen,  kostbare  Ro-

stoffreserven  zu schonen.  Und  ich  bin  auf  diesen

Trick  hereingefal)en,  habe  mir  vor  lauter,,Um-

weltbewußtsein"  gar  nicht  klar  gemacht,  daß ich

auf  drei  Viertel  dieser  blöden  Verpackung  ver-

zichten  kann.  Und  genau  das  werdeich  von  heute

an tun!

Abt  Slovsa  versteht  die  Firmung  in diesem  Sin-

ne als Lebenshilfe  für  die  jungen  Menschen.

29 Firmlin'ge  aus Schnann,  Flirsch,  Strengen,

St. Anton,  Pettneu  und  Seefeld  wurden  vom  Abt

an diesem  letzten  Maitag  gefirmt.  Den  festlichen

Gottesdienst  conzelebrierten  Pfarrer  Dr.  Stanis-

laus  Branny,  Flirsch,  der  Seelsorger  von

Schnann,  PaterAndreas  und  die  Fratres  Gotthard

und  Rupert.  Die  würdige  Feier  in dem  schönen

Schnanner  Kirchlein  wurde  von  der  Musikkapel-

le musikalisch  gestaltet.  Sie hatte  mit  den  Schüt-

zen die Geistlichkeit  und  die Firmlinge  vorher

vom  Schulhaus  feierlich  zur  Kirche  geleitet.  Ein

schöner,  würdiger  Firmungstag  in Schnann.

red.

Präsident  Hans  Ashier

wiedergewählt
Programm  fflr  die nächsten  drei  Jahre  -

Schweiger  und  Eberharter  Vize

(LLK)  - Die  Vollversammlung  der Landes-
1andwirtschaftskammer  fur  Tirol  wählte am Frei-
tag Ök.-Rat  Hans  Astner  erneut  für  die tächsten

drei  Jahre  zu ihrem  Präsidenten.  Von den beiden

Schnann  rst erne der  kleinsten  Dorfge-

meinschaffen  des Bezirkes.  Wenn  man  zu

einer  FesUichkeit  nach Schnann  kommt.

wundert  man sich immer  wieder.  wie gut

Musikkapelle  und  Schützen,,beisammenaa

sind. Kapellmeister  Reinhard  Zangerl  und

Hauptmann  Julius  Wolf  leisten  ausgezeich-

nete  Arbeit.  Die  Oualität  einer  Musikkapelle

,,erhört"  man -  so meine  ich jedenfalls  -

nichtzuletzt  ber  derAufführung  derHayden-

oder  Schubert-Messe.  Da kann sich kern

,,Gangl",  das  nichtgeht,  hinterdem  Fortemit

Trommel  und  Tschinelle  verstecken.  Und

was  ich da in Sshnann  hörte  -  obwohl  mei-

ne  Ohrwaschlsichernichtdie  ma(3geb1ichen

sind-hatmirgefallen.  OswaldPerktold

VerföhtiiiSuuulag

am 13. Juni  1982  in der  Hauptschule  Prutz.  Be-

ginn  9 Uhr,  Ende  16 Uhr.  Referenten:  Arzt,  Mut-

ter,  Priester  und  Film.  Beitrag  incl.  Mittagessen

pro  Person  S lOO.-.  Anmeldung:  Dekan  Prutz.

Beratung in
Erziehungs- und Schulfragen

Landeck,  Schulhausplalz
Sprechtag' Dienstag 9 - 12 Uhi
Tel.Voranmeldung: (05442)
37823 oder ß)5222) 32093
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Arlberg  Sttxßentunnel:

BroscMre  ffir  den Schulunterricht  herausgegeben

Broschüre  ,,Erlebnis  des  Arlberg  Straßen-

mels"  für  die  5. SchulstufezurVerfiigung  gestellt

Ergänzung  zum  Film  über  den  Bau  des Arlberg

raßenhinnels  -  Landesschulrat  für  Tirol  äunen

'h anerkennend  über  das gute  Gelingen  und

ipfiehlt  Verwendung  im  Unterricht.

2.025  Schulen  im  gesamten  Bundesgebiet

halten  in den  nächsten  Tagen  eine  kostenlose

oschüre  über  den  Arlberg  Straßentunnel  und

: Zufahrtsrampen  zur  Verwendung  im Unter-

:ht  zugesandt.

Auf  20 Seiten  werden  in Form  eines  Erlebnis-

:richtes  der  Streckenverlauf  der'  Arlberg

:hnellstraßeS  16,dieEinrichtungendesArlberg

raßentunnels  und  der  Bauablauf  dem  Niveau

:r 5. Schulstufe  angepaßt  dargestellt.  Ein  Rück-

ick  aufdie  historische  Entwicklung  des  Arlberg-

.bietes  bildet  den  Abschluß.

Mit  30 Farbf'otos,  einer  mehrfarbigen  Karten-

:ilage  und  5 Schwarzweiß-Abbildung:n  ist  die

aoschüre  recht  großzügig  gestaltet.  Bezirks-

hulinspekIor  i.R.  Hubert  Crombach  nahm  bei

:r  textlichen  Verarbeitung  besonders  auf  die  pä-

igogischen  Aspekte  der  5. Schulstufe  Bedacht.

ie Auilagenhöhe  beträgt  130.000  Exemp1are.

Kinder-,,dümmlich"
,,Die  nun  voöiegende  Schulbroschüre

schließt  nahtlos  an  die  bisherigen  Veröffent-

lichungen  an'a, heißt  es  jm  Geleitwortzu,,Er-

lebnis  des  Aöberg  Straßentunnels".,,Ja,  was

hai  er  denn  erlebt,  der  Arlberg  Straßentun-

nel",  frage  ich. Ich  frage  mich  auch,  wie  sich

der  Landesschukat  für Tirol  über  dieses

Elaborat  anerkennend  außern  kann,  aus

dem  man  von  vorn  bis hinten  lies't, daß es

von  Leuten  verfaßt  wurde,  die  offensichtlich

mejnen,  in ejnem  kleinen  Kr5rper  sei  auch

ein kleinerer  Geist.  (Auweh,  da lese  ich -

wrrklrcherst,  nachdemrchdiesenAbsatzge-

schrieben  habe  -,  daß  der  Texr  von  Huberl

Crombach,  BezirksschuIinspekdor  i R. IS{. )

Deöüspektorhatalles  rn erne  Geschrchte

verpack[,  die  davon  handelL  daß  eine  Fami-

lie  Spreizer  zur  Familie  Perkhofer  in Si.

Ardon  auf  Uöaub  fährt.  Schon  auf  der  Fahrt

dorthin  gerai  Frau Spreizer  rn gefährliche

Nahe  hochster  Lus[gefühle  und  ruft,,ganz

voller  Begeisderung"  ,,Eine  imposan[e  Lei-

srung  der  Technik  rn dieser  wunderbaren

Landschaffr'  Der  Urlaub  der  Familre  ist  dann

auch  in erster  Linie  dem  Tunnel  gewidmeL

(Aha,  das wird  auch  das  Eöebnis  des  Tun-

nels  sein.'  eine  Familie  kommi  ihm  zuliebe

aus  Wien!)  Gleich  nach  der  Begmßung  sagt

Herr  Perkhofer  zu sernen  Gästen.  daß  man

sicher,,an  den  kommenden  Abenden  man-

ches  Stündchen  darüber  plaudern"  werde.

Allesrndbegerstert.  Ichbrnesnrcht,  denröch

habe  einfach  etwas  dagegen,  wenn  man

junge,  4ernende  Menschen  für  blöd  hält.

Oswald  Perktold

geföhrliche  und  rücksichtslose  Verkehrsteilneh-

mer  setzt  sich  die Zivilstreife  erfolgreich  ein.

Auch  die  Alkoholisierung  spielt  in der  Urlaubs-

zeit  eine  nicht  zu  übersehende  Rolle.  Verschärfte

Alkoholkontrollen  mit  Alkotests,  auf  deren  Ver-
n

n weigerung es zum Führerscheinentzug kom.men

g  kann,  werden  ;urchgeführt.  Eine  strenge  Uber-

Bereits  bisher  standen  den österreichische

Schulen  über  die Landesbildstellen  19 Kopie

des  Filmes,,Sicher  durch  den  Berg  -  der  Ar]ber

Straßentunnel"zurVer%ung.D+enunehr  wabhunggibtesauclifü'idi'eLenkerei'nspuri'ger
u'berlasseneBroschu"reerga"nztdi'efilr+scheDo-  &aftfahrzeuge,di'enachv,iievordieVerkehrssi'-

kur'rtentationuberdenBaudes,lbergStraßen-  cherhei'ternstli'chgefa'hrdenundmi'tui'o"ti'ger

tunnels  in  idealer  Weise.  Lärmentwicklung die Bevölkerung  stören.  Die

Der  Landesschulrat  fiir  Tirol  nahm  in einer  kritischen Großverkehrstage mit den betürchte-

Stellungnahrrieeinepost'tiveHaltungzumVor-  tenStauungenli'egenandenWochenendenvom

haben  der  Arlberg  Straßentunnel  AG  ein.  Das  3. Jull t)lS Zum 21. AuguSt,  WObel  daS Wochenen-

,,Jahrhundertbauwerk" Arlberg  Straßentunne]  de vom 3L Ju" und L Augus' m" der großen

rechtfertigt  die  Erarbeitung  einer  Scliulbroschü-  Ur1au5sa51Öse lau' Erfahrungen am verkehrs-

re.DasgutgelungeneWerksollteaufalleFälIeim  trächtigstenseinwird.Diehaup..tsächlichenEin-

Unterricht  verwendet  werden  und  eines  der  am  reisetagevonDeutschlandnachOsterreichliegen

meistenimponierendenBauwerkderzweitenRe-  am10.,I7.,24.und30JuIisowieaml..und7.Au-
gust.  Auch  das Landesgendarmeriekommando

fiir  Tirol  hat  bereits  besondere  Schwerpunkte  ge-

setzt  und  den  Landesverkehrsüberwachungsplan

fiir  den  heurigen  Sommer  erstellt,  sodaß  gewähr-

leistet  ist, daß die Straßen  Tirols  umfangreich

überwacht  werden  können.  Große  Bedeutur,,

wird  dabei  der  Verkehrsinformation  zukommen.

publik  in das Bewußtsein  aller  Bürger  unseres

Landes  bringen.

Souuueueiscvcrkchr

birgt  erhöhte

Unfallgefahrenf
(LPD)  -  füoßes  Kopfzerbrechen  bereiten  der-

zeit  die  ausländischen  Fahrer  unserer  Exekutive.

Während  die Verantwortlichen  für  unser  Ver-

kehrsgeschehen  die  erfreuliche  FeststeHung  tref-

fen  konnten,  daß  das Unfallgeschehen  1981  ge-

genüber  den  Vorjahren  eindeutig  rückläufige

Tendenz  aufweist,  so mußte  in  den  Monaten  Juni

und  August  eine  Zunahme  der  Toten  gleich  um

75 Prozent  gegenüber  dem  Sommer  1980  festge-

stel1t werden. Wie der zuständi@e  Vorstand  der

Verkehrsabteilung  des  Amtes  der  Tiro1er  Landes-

regierung,  Hofrat  Dr. Marius  Baumann,  bei 4er

Landespressekonferenz  am  27. Mai  1982  mitteil-

te,  ereignetensichinTirol19804.061  Verkehrsun-

f?älle mit  Personenschaden.  Hiebei  wurden  5.688

Personen  verletzt  und  135 Personen  getötet.  Im

Vergleich  dazu  gab  es 19813.957  Verkehrsunfö]le

mit  Personenschaden,  also  um  2,6'Vo weniger  und

5.472  Verletzte,  um  3,8'/o  weniger  und  131 Tote,

um  30/o weniger.

Die  tödlichen  Verletzten  stiegen  im  Sommer

1981 von  24 Toten  von  1980  auf  42 Tote.  Hofrat

Baumann  führte  diese  Erhöhung  auf  das diszi-

plinlose  Verhalten  vor  allem  ausländischer  Len-

ker  zurück,  die  erfahrungsgemäß  nicht  nur  über-

müdet  vom  stundenlangen  Fahren  zu uns  kom-

men,  sondern  im Ausland  eher  hemmungslos

fahren.  Entsprechende  Appel1e  an  die  Ferienrei-

senden  auf  Einhaltung  erhöhter  Disziplin  im

Straßenverkehr  erscheinen  daher  dringend  not-

wendig,  lassen  sich  aber  nur  erschwert  durchfüh-

ren.  Das  beste  Mittel  dafür  erscheint  nach  wie  vor

Dr.  Heinz  Wieser

Initiative  för  eine

ri;iseuztliiuii-Gewerkschaft

Am  23.5.1982  hat  sich  in  Innsbruck  die,,Solda-

ten-Solidarität  - Initiative  fiir  eine  Präsenzdiener-

Gewerkschaft"  konstituiert.  Sie besteht  aus  Sol-

datenvertretern,  Soldaten  und  Resenisten.  Ihr

Ziel  ist  die  Durchsetzung  der  Interessen  der  Prä-

senzdiener,  insbesondere  die  Verbesserung  ihrer

sozialen  und  demokratischen  Rechte.  Die  Solda-

ten-Solidarität  erstrebt  eine  enge  Zusammenar-

beit  mit  der  im  Noember  1981 in Wien  gegründe-

ten  ,,Vereinigung  demokratischer  Soldaten

Österreichs  -VDSÖ"  und  vertritt  deren  Pro-

gramm.  Unsere  Schwerpunktt'orderungen  sind

derzeit:

die Verkehrsüberwachung  zu sein,  die  sich  be-

reits  bestens  bewährt  hat. Hauptschwerpunkte

bilden  neben  den Autobahnen  vor  allem  die

Strecken  Lermoos  -  Biberwier  -  Nassereith,  Tar-

renz  sowie  Imst,  Landeck  und  St. Anton;  weiters

die  Paß Thurn  Straße,  die  Drautal  Bundesstraße

sowie  die  Felbertauernstraße.  Mit  acht  Radarge-

räten  verfügt  Tirol  nicht  nur  über  das dichteste

Radarnetz,  sondern  ist  auch  in der  Lage,  die  Ver-

kehrssünder  eher  in  den  Griff  zu bekommen.  Für

- Erhöhung  des  Taggeldes  aui'  70. -  öS,  zusätzlic

Enffernungszulagen,

- Nulltarif  für  Präsenzdiener  auf  allen  öffentli-

chen  Verkehrsmitteln,

- 40-Stunden-Woche  für  Präsenzdiener,  Zeitaus-

gleich  für..Chargen  vom  Tag und  Bereitschafts-

dienst  (l  Uberstunde  -  1,5 Stunden).

- Nachturlaub  und  Wochenendurlaub  für  alle

dienstfreien  So]daten,

- Recht  auf2  Wochen  Urlaub  bei  sechsmonatigem

Präsenzdienst,

- Versammlungsfreiheit  in den Kasernen  und

regelmäßige  SoIdatenvertreter-Treffs.

Die  SoIdaten-SoIidarität  ist  überparteilich  und

wird  versuchen,  möglichst  vie]e  Präsenzdiener

gewerkschaftlich  zu  organisieren,  mit  den  zustän-

digen  Behörden  zu verhandeln  und  Öffentlich-

keitsarbeit  zu betreiben.

NächsterTreff: Mittwoch,  9. Juni  1982,  18 Uhr  im

Gasthof,,Goldene Rose"  (InnsbruckerAltstadO:

Kontaktadresse:

Reinhard Margreiter,  6020  Innsbnick,  Sennstr.  6,

TeJ. 24147.
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Kleiner  Besuch  beim  Bäcker

Für  mich  war  es die  normalste  Sache  der  Welt.

Selbstverständlich  wollte  ich  meinen  Sohn  Ste-

fan,  der  im August  1980  geboren  wurde,  stillen.

Und  zwar  solange  er  es wollte  und  solange  es mir

möglich  war.  Ich hatte  zwar  schon  von  schädli-

ctien  Stoffen  in der  Muttermilch  gehört,  aber  das

-6erührte  mich  nicht  weiter.  Bis  ich  auf  die  Studie

(Rückstände  in  Frauenmilc-h,  Apirl  1978)  der

Deutschen  Forschungsgcmeinschaft  stieß.  Hier

hieß  es: Als  freiverkäufliches  Produktdürfte  Mut-

termilch  nicht  n+ehr  zugelassen  werden.  Und  wei-

ter:,,DerNutzen  des  Stillens  ist  derzeit  höherein-

zuschätzen  als ein  möglicherweise  vorhandenes

Gesundheitsrisiko  durch  festgestellte  Rückstäö-

de."

Ich  wurde  aktiv  und  verschaffte  mir  alle  nur

erreichbaren  Informationen.  Was  ich  da erfiihr

o.chockierte  mich.  Bisher  dachte  ic

Besund  gelebt  zu haben.  Jetzt  wurde  mi

ich  unentrinnbar  den  Giftstoffen  ausge

da sii  iii der  Luft,  im  Wasser,  im  Bodei

damil  m dcr  Nahrungskette.  Ich  nehr

über  Fischc,  Fleisch,  Milch,  Obst,  Gem

in  meinem  Haushalt,  so erkannte  ich,  v

Schadstoffen  umgeben:  In  Seifen,  Cren

Puder,  kurz,  in  vielen  Körperpflegemit1

schädliches  Desinfektionsmittel:  Hc

Biphenyle  (PCBs),  wurden  früher  für  die  Herstel-
lung  von  Farben,  Lacken,  Kunst-  und  Klebestof-

fen sowie  als Insektizidzusätze  verwendet.  Erst

ein  Unfall  1968  in Japan  zeigte  die  verheerenden

Giftwirkungen  für  Menschen.  PCBs  gelang  durch

ein  Versehen  in einen  Reisöltank  und  in den  Han-

phen,  ein  ch1orierter  Kohlenwasserstoff,  der  dazu

noch  Spuren  des  berüchtigten  Seveso-Giftes  hat.

Und  wir  verwenden  das  zur  Schönheitspflege.

del. Schon  wenige  Tage  später  zeigten  sich  die

Wirkungen.  SchwereSchädenan  Leber,Milzund

Niere,  Schwe1lung  der  Lymphknoten,  des Herz-

beutels,  der  Augenlider,  nahezu  unheilbare

Hautveränderungen  und  später  Krebs  waren  die

Folge.  Und:90ProzentderNeugeborenenkamen

als sogenannte  ,,schwarze  Babys"  mit  schweren

Hautschädigungen  auf  die  Welt.

h immer,  TrotzderEinschränkungensteigenjedochdie-

rklar,daß  se Rückstandswerte  in  der  Muttermilch  an.

liefertbin,  Untersuchungsreihen  des Instituts  für  Hygiene

isindund  der Bundesanstalt  für  Milchforschung  in Kiel

ne sie auf  ergaben,  'daß  die heutige  durchschnittliche  Be-

üse.Auch  lastung  bei  1,92 ppm  (Milligramm  pro  Kilo-

iarichmit  grammFett)liegt;fünfJahrezuvorlagderAnteil

nes, Deos,  bei l,l  ppm.  Ahnlich  hoch  ist  auch  derAnteil  von

.eln ist  ein  DDT.  Andere  Rückstände  von  ebenso  getährli-

:xachloro-  chen  chlorierten  Kohlenwasserstoffen  haben

steigende  Tendenz.  Lindan  zum  Beispiel  (Nach-

folger  von  DDT)  wird  weiter  in Landwirtschaft

und  Hausha1t  bedenkenlos  eingesetzt.  Fast  al1e

Spniorföt(pff  T,andeck
Ausfahrt  ins  Otzhil

Wir  laden  alle  Senioren  zu diesem  Ausflu

herzlich  ein.

Mittwoch,  9. Juli  1982,  Abfahrt  um  14.00  Uhr  voi

Marianhill  - Bruggen.  Die  Fahrt  ist.frei.

Die  Frauen  der  OVP  Landec

überhaupt,  die  polychlorierten  schade, wenn ich es stille. Denn auch meine @ige-
ne Milch  hatte  Rückstandswerte,  die  weit  über

dem  tür  Lebensmittel  zulässigen  Grenzwert  lag.

Schließlich  habe  ich  mir  die  Frage  bei  allerVerun-

sicherung  beantwortet:,Ich  nü7ze  meinem  Kind

auch  wenn  es be1astete  Milch  bekommt.  Ich  still-

te meinen  Sohn  acht  Monate  lang.

Die  Muttermilch  ist in ihrem  Aufbau  der

Entwicklung  des  Kindes  von  den  ersten  Tagen  bis

zu den  späteren  Wochen  und  Monaten  derart  bis

in alle  Einzelheiten  dem  Bedarfdes  Kindes  ange-

paßt,  daß  kein  noch  so gut  durchdachtes  künst1i-

ches  Produkt  sie  ersetzen  kann:  Sie  verändert  sich

je nach  dem  Entwicklungsstadium  des  Säuglings

- sogar  noch  während  eines  Sti1lvorgangs.  Fett

und  Proteine,  Mineralien,  Salze  und  Vitamine

werden  so,,ge1iefert':  wie  es das Kind  braucht.

Die  mütterlichen  Abwehrkräfte  schützen  das

Kind,  bis  es ein  eigenes  Abwehrsystem  hat,  und  -

für  das  Kind  ist  die  intensive  Mutterbindung  prä-

gend  für  das  ganze  Leben.

(Elke  Pröstler  in,,Natur"  Nr.  7/  1981,

herausgegeben  von  Horst  Stern)

ßpdqk6nn55(ah11i11
fördieNr.23  desGemeindeblattesförden
Bezirk  Landeck  ist  wegen des Feiertages
(Fronleichnam)bereitsamMontag,  7.Ju-
ni  1982,  um  17.00.Uhr.
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Wenn  das  der  Hofer

wüßte...  !!
Blut  und  Kampf  -  Heimat  und  Freiheit  -  Hel-

jentod  fürdie  Heimat  -  das  waren  nureinige  der

:ernigen  Äu{3er-ungen,  die  anläßlich  der  Vorbe-

eitungen  zum  Jubiläumsjahr  der  Tiroler  Frei-

»eitskämpfe  unter  Andreas  Hofer  relen.

Unverständlrch  schien  es den  versammelten

oatrioten,  daß  der  Begriff  Heimat  bei  derJugend

:ein  Blut  mehr  in Wallung  bringe  und  keine  Her-

:en  höher  schlagen  lasse,  während  man  selbst

ioch  immer  voll  Begeisterung  für die Tiroler

3auern  schwärmte,  die  damals  gekämpff  hatten

wia  die  Tuifr'.

Mein  persönliches  Gefühl  für  die  Heimat  ist

;in  zwiespälUges:  es äußert  srch  in einerArtselt-

;amer  Liebe,  wenn  ich  vom  Ausland  heimkom-

ne, wenn  ich  rnmitten  eines  unberührten  FJek-

<ens  Naturstehe  odereinem  jenerrargeworde-

ien  echten  Tirolerbegegne,  dre  sich  selbst  ein

eben  lang  treu  geblieben  sind.

Aber  diese  Gelegenheiten  sindselten  und viel
iachhaltigerundaufdringlichersind  die Eindrük-
«e, die  das Tirol hinterläßt, mit dem ich tagtäglich
ru tun  habe. Und nun, meine Herren Patrioten,
vöchte  ich  Euch  bitten,  Euch  kurz  Eurer  rosaro-

en Böllen  zu entledigen  und,  statt  Euch  noch

mmer  mit  den  Lorbeeren  des  A. Hofer  zu

;chmücken,  einen  ganz  realistischen  Blick  auf

jie  Gegenwart  zu  werfen.

984 als.TnhHänrnsjahr
984werden  175JahreseitdemFreiheitskampf

' Tiroler  Bauern  unter  Andreas  Hofer  vergan-

s sein.  Zur  Vorbereitung  des  Jubiläumsjahres

rde  letzten  Mittwoch  unter  dem  Vorsitz  von

[Dr.  Waldnerim  Hotel  Sonne  eine  Bezirkskon-

enz  abgehalten.

Einleitend  schilderte  Waldner  eine  Vielzahl

uer  Projekte,  die  aufLandesebene  zum  Geden-

n an das  Jahr  1809  verwirklicht  werden  sollen:

3. Gestaltung  des Platzes  um  das A. Hofer-

:nkmal  in  Mantua,  Errichtung  eines  Schüler-  u.

udentenheimes  in Innsbruck,  Prägung  von

iefmarken,  Gedenkmünzen  und  eines  Sonder-

:mpels,  Eröffnung  eines  Jugend-  u. Bildungs-

iuses  am  Achensee.

Zum  Themenblock,,Maßnahmen  im  Bezirks-

reich"  nahmen  Hofrat  Dr.  Erich  Enthofer  und

r. Sieghard  Matuella  -  beide  im  Tiroler  Kultur-

irk  tätig  -  Stellung.

Enthofer  betonte  das Interesse  der  Landesre-

erung,  die  Gemeinden  für  die  der  Gestaltung

is Jubiläumsjahres  zu  mobilisierenund  zur  Mit-

beit  anzuregen.  Als  Hilfestellung  gab er eine

igeföhre  Richtung  für  den  Verlauf  der  Aktivitä-

nvor:  SchaffungeinesneuenTirolbewußtseins,

irtiefung  der  Gemeinschaft  zwischen  alt  und

ng,  zwischen  Alteingesessenen  und  Zugewan-

:rten,  Verbesserung  der  Gemeinde  als Lebens-

um,  AusschöpfungjungerTalente  (,,Die  Beiträ-

Verlangt  Ihr  jetzt  noch  in vollem  Ernst  von  der

Jugend,  auf  Eure  Leistungen  stolz  zu  sein?!  Ich

denke  da unteranderem  an  die  Auswüchse  des

Fremdenverkehrs  in unserem  Land,  die von

kompetenten  Beobachtern  als  regekechte

,,Massenprostitutiona'  bezeichnet  werden.  Ich

denke  auch  an dre Kurzsichtigkeit,  mit  der  die

Natur  zerstört  und  verschandelt  wird,  daß  man

glauben  könnte,  sie  sei  eigens  der  Willkür  und

Profitgier  einer  ein;ögen  Generation  zur  Verfü-

gung  gestellt  worden.

Und  was  ist  aus  den  aufmüpfrgen  Tirolern  ge-

worden,  die  1809  in einerArt  Wahnsinnsaktion

itye  Empfindungen  und  Gefühle  der  Hermat  ge-

genüber  zum  Ausdruck  gebracht  hatten?  Ein

seltsames  Doppelwesen:  einerseits  noch  ge-

prägt  von der  Religionshörigkeit  vergangener

Zeiten,  andererseits  getrieben  von Raffsucht

und  Devisengier.  Wir  haben  den  Mut  verloren.

gegenüber  der  Obrigkeit  den  Mund  aufzuma-

chen,  statt  dessen  wird  umso  kräftiger  nach

Llnten  getreten.

Typisch  für  uns  ist  es auch,  für  jede  Situation

ern Vorurteilparatzuhaben.  Einetiefverwurzelte

Sturheit  läßt  keinen  Raum  fürgerechtes  Urteilen.

Manchmal,  wenn  ich  arg  verzweifeltbin  überdie,

oft  schon  an  Dummheit  grenzende  Verbohrthert

vieler  Zertgenossen,  wünsche  ich  mir,  der

Andreas  Hofer  hätte  damals  mit  seinen  Bauern

weniger  Steinlawinen  losgetreten,  dafür  aber

etwasmehrvom  GeistderfranzösischenAufkIä-

rung  rns Land  gelassen.

Gerlinde  Lechleitner

Osterr.  Frauenbewegung  Zams
,,Franziskanische  Klosterkunst"

Am  Sonntag,  6. Juni  1982  machen  wir  unseren

Frühjahrsausflug  in die  alte  Silberstadt  Schmaz.

Wir  besuchen  die  Ausstellung,,Franziskanische

Klosterkunst,  800  Jahre  Franz  von  Assisi".  An-

schließend  fahren  wir  zum  Mittagessen  nach

Thaur  und  am  Nachmittag  machen  wir  noch  ei-

nen  Besuch  in der  Wallfahrtskirche  Absam.  Ich

lade  dazu  alle  Mitgliederund  Frauen  herzlich  ein.

Abfahrt  6. Juni  1982  um  9 Uhr  vom  Gasthof

Haueis  Zams.

15.  Ortsgnuppe  der  Gewerkschaft

Metall-Bergbau-Energie  in

Landeck  gegfündet

Karl  Ranftl  wurde  anläßlich  der  Gründung  der

Ortsgruppe  der Gewerkschaft  Metall-Bergbau-

Energie  in  Landeck  einstimmig  zum  Obmann  ge-

wählt.  Mit  der  Gründung  dieser  Ortsgruppe  in

Landeck  konnte  die  Gewerkschaft  Metall-Berg-

bau-Energie  einen  weiteren  Schritt  zur  intensive-

ren  Betreuung  der  Mitglieder  und  Funktionär

machen.  Die  Aufgabe  der  Ortsgruppe,  so betonte

Hans  Weber,  Sekretär  der  Gewerkschaft  Metall-

Bergbau-Energie,  in seinem  Referat,  ist es, nicht

nur  neue  gewerkschaftspolitische  Initiativen  zu

ergreifen,  sondern  auch  gerade  in  wirtschaftspoli-

tisch  schwierigen  Situationen  die anstehenden

Probleme  gemeinsam  zu bewältigen.  Mit  der

Wahl  einer  Ortsgruppe  ist die  Möglichkeit  einer

intensiven  Zusammenarbeit  der  Betriebsräte  aus

dem  Metallbereich  im  Bezirk  Landeck  gegeben.

Der  Obmann  Karl  Ranftl,  selbst  Betriebsrats-

obmann  bei  der  Firma  S.M.A.  in Landeck,  for-

derte  die  neu  gewählten  Ortsgruppen-Ausschuß-

mitglieder  auf,  sich  aktiv  im Sinne  der  Gewerk-

schaftsbewegung  und  im Interesse  der  Arbeit-

nehmer  einzusetzen.

ge dürfen  ruhig  auch  ein  bissl  kritisch  sein!"),  und

die  Eröffnung  von  Kontakten  zu  Südtirol.

Im  Anschluß  ging  Matuella  im  Detail  auf  den

von  ihm  präsentierten,,Maßnahmenkatalog"  ein,

der  nicht  bindende  Vorschläge  sondern  bloß

Ideen  und  Anregungen  bieten  sollte.

In einer  kurzen  aber  intensiven  Diskussion

stellten  besonders  einige  Vertreter  der  Tal-

gemeinden  einmal  mehr  ihre  patriotische  Gesin-

nung  unter  Beweis  und  verbürgten  sich  fiir  eine

angemssene  Begehung  der  Feierlichkeiten.

'Enthofer  sah sich  daraufhin  veranlaßt,  vor  einer

;,Übertraditionalisierung"  und,,Verdenkmälerei"

zu  warnen  und  Dr.  Lunger  warf  ein,  daß  man  eine

Provokation  der Jugend  durch  die Verherrli-

chung  von  Blut  und  Kampf  vermeiden  und  statt

dessen  eine  Basis  für  das Zusammenleben  aller

findensollte.  G.L.

Die  Gesellschaft  för

psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen

und  psychischen  Schwierigkeiten.  Sprechstun-

den:  Jeden  Mittwoch  von  is-is  Uhr.  Nervenärztli-

che  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatung:

Brigitte  Saurwein,  Ort:  Beratungsstelle  Landeck,

Schulhausplatz  4a, Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-

stenlos.  Es können  auch  Hausbesuche  angefor-

dert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-

tungsstelle  geschlossen.

i;n Iandeck

am 19.  Juli
Da  wir  noch  keinen  Überblick  darüber

haben,  wieviele  Mädchen  und  Buben  an

dem  Ereignis  teilnehmen,  bitten  wir  um

möglichst  baldige  Nennungen.  Sie  können

schriftlich  an die  Pfadfindergruppe  Land-

eck,  Postfach  12 gerichtet  oder  auch  in der

Buchhandlung  Tyrolia  abgegeben  werden.

(Dort  liegen  noch  Anmeldeformulare  auf!)

Bitte  maldet  Euch  möglichst  schnel1!

Pfadfindergruppe  Landeck
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Zweites  SOn[lnlCiköll2,iill982  in  der Stadtpfarrkirche
Vgter  und  Sohn  Bnickner  als virtuose  Könner auf ihren Inshumenten

'Vater  u. Sohn  Bruckner  in  der  Stadtpfarrkirche  Landeck

danach  ist  eine  beliebte  sommerliche  Begegnun)
von  Autoren  mit  dem Publikum  und  wird  voi
Gertrud  Förg-Thun  (Mundartabend)  und ver
schiedenen  Mitwirkenden  des In-  und  Auslände
(Musik,  Literatur)  gestaltet.  Zwei  Märchenpro
grammpunkte  gelten  Erwachsenen  und  Kindern
geleitet  von  Vilma  Schmidt-Kuprian.  Das Drami
,,Ahasver"  von  H. Kuprian  soll  eine  Wiederho
lung  erfahren.  Roland  Jordan,  I?ina  Zaharescu
Dorothea  Woditschka,  Anna  Paula  Bertl  u.a.  sini
Namen  aus  der  Gruppe  der  Mitwirkenden
Außerdem  werden  verschiedene  Musikgruppet
dabei  sein,  etwa  die,,Völser  Hausmusik"  unte
der  Leitung  von  Norbert  Gärtner,  die  Gruppe  un
A]fred  Lang  (Tarrenz)  und  die aus dem  Fernse
hen  bekannte  Familie  Elfriede  Lang-Pert1  (Inns
bruck).  Das  Programm  wird  Mitte  Juni  bekannt
gegeben  werden.  Die  Veranstaltungen  sind  ie
weils  zu den  Wochenenden  (samstags  um  20.3C
Uhr,  sonntags  um  17 und  20.30  Uhr,  vom  3. Juli
bis 25. Juli  1982).  Bei schlechter  Witterung  stehl
der  schöne  Saal des  Cafö-Restaurants  ,,Zum
Hiasl"  zur  Verf"ügung.

IAN  MANN

Hochschulprofessor  Otto  Bruckner  und  Sohn
Heinrich  Bruckner  bestritten  das 2. Orgelkonzert
in der  Stadtpfarrkirche  Landeck.  Beide  sind  Inter-
preten  von  hohem  Standard.  Der  Bogen  der  ge-
spielten  Werke  spannte  sich  von  der  Mitte  des 17.
Jhts.  bis in die Gegenwart  und  qab Aufschluß
über  das große  Körinen,  den  Geschmack  und  das
musikalische  Temperament  der  beiden  Künstler.

Otto  BruEkner  an der  Orgel  begann  mit  F. Cou-
erins  Offertoire  sur  les Grands  Jeux.  Bereits  hier

bei Couperin  zeichnete  sich  der  sieghafke  Jubel,
der  hymnische  Schwung  ab,  der  dann,,die'Werk-
folge  bestimmend"  bei Messiaen  nahezu  ins
Uberirdische  gesteigert  wiederkehrte.  Gut  pas-
send  schien  der  Klang  der  Register,  wobei  man
sich  an eine  französische  Orgel  erinnert  wußte.

Franz  Schmidt,  der afüh  als Komponist  von
Orgelwerken  bedeutende  spätromantische  öster-
reichische  Komponist,  war  mit  dem  serenen  Prä-
ludium  und der mit  einem  charakteristischen
Thema  versehenen  Fuge  A-Dur  vertreten.  Otto
Bruckner,  der  Schmidt  mit  viel  Erfolg  'auch  im
Ausland  spielt  und  sich  für  ihn  eingesetzt,  über-
zeugte  die stattliche  Zahl  der  Zuhörer  von  der
musikalischen  Qualität  derOrgelkomposition.  O.
Messiaens  Meditation  III  aus  ,,L'ascension"
(Freudenausbruch  einer  Seele vor  der  Herrlich-  Anmeldung  bis spätestens 18.6.82 an Frieda
keitChristi)wurdebegeisterndgespie1tundwur-  Plankensteiner, Tel. 21424 oder an Mathilde
de eine  großartige  Musik  unter  den  gestaltenden  Köchle.
Händen  Otto  Bruckners.  Abfahrt  Freitag 25.6.1982, 18.00 Uhr,  Gasthof

Sohn  Heinrich  Bruckner  tritt  in die  virtuosen  Haueis Zams.
Fußstapfen  seines  Vaters  als Trompeter.  Auf  sei-

nerbarockenD-Trompetemeisterteerüberlegen , R.r1qlrh*nn«Q,h1llRspieltechnische und stilistische Probleme der
Musik  des Trompetenkonzertes  B-Durvon  G.  fördieNr.23desGemeindeblattesförden

n und  überzeugte  auch  bei Werken  Bezirk Landeck ist 9egen des Feiertages
(li  pHd Jean  lHy1g1Bi5, %By) dBljdB(yl  (Fronleichna)bereitsaniMontag,7.Ju-
ipeter  eine viefüersprechende  Zu-  nl 19829  llm 17-00 -
im Fach  voraussagen.  Ein  bedeuten-

Mag.  Hans  Pichler

PräludiumundFugea-mollvonJ.S.Bachweist  pB. Telemani
nach dem musikantischen  Eingang eine kristall-  von  G. Martii
klar ablaufende Fug.e auf, die als eine Art Prüf-  jungen  Trorr
stein fflr Organisten gilt und von Otto Bruckner  kunft  inseine
rasch und mühelos bewältigt  wurde. des Konzert'

Ein  neues  Programm  für  die,,Kleine  Wa1darena"  1982
Das  in schöner  Landschaft  gelegene,  an die

Griechen  erinnerndeAmphitheater(150  Sitzplät-
ze),,Die  Kleine  Waldarena"  am  Rande  eines  Lär-
chenhaines  in Obtarrenz  bei Imst  bringt  %uer'
wieder  eine  Reihe  neuer  Darbietungen.  Am  Sam-
stag,  3. Juli  1982,  20.30  Uhr  beginnt  die  Serie  von
12 abwechslungsreichen  Veranstaltungen  teils
volkstümlicher,  teils  anspruchsvo1ler  Art,  eröff-

net  mit  der  Szenischen  Lesung  eines  neuen  Dra-
mas  von  Hermann  Kuprian  nach  einer  alten  Sage
,,Ahasver"  (der,,Ewige  Jude").  Der  Männerchor
Imst  gibt  am Sonntag,  4. Juli,  zwei  Korizerte,  der
Abend  am nächsten  Samstag  ist dem  Dirigen-
ten, Musikdirektor,  Komponisten  und Dichter
Michael  Andreas  Lang  zum  7O. Geburtstag  ge-
widmet.  Das,,Oberländer  Dichtertreffen"  am  Tag

Sommerkonzerte  1982
3. Orgelkonzert

Arn  Samstag,  5. Juni  82, um 19.30  Uhr,  spielt  in
der  Stadtpfarrkirche  Landeck  das  Ensemble
,,Thesaurus  musicus"  ein  Programm  mit  wunder-
schönen  Stücken  alter  Meister.  Die  Musiker  sind
Christine  Füssl,  Gesang,  der  Doient  an der  Kir-
chenmusikhochschule  in  Regensburg,  Karl
Friedrich  Wagner,  mit  Orgel  und Regal, sowie
Walter  Wolf,  Gambe.

Österreichische  Frauenbewegung  Zams

WIENER  BLtJT
Operette  von  Johann  Straufl

Am  Freitag,  25. Juni  1982  findet  unsere  FaH:
ins Landestheater  statt.  Wir  laden  alle  Theater
freunde  aus  Zams  und  Landeck  recht  herzlich  da
zu ein.

Fföhjahrskonzert  der
Musikkapelle  Grins

Die  Musikkapelle  Grins  veranstaltet  am Sonn-
tag,  6. Juni  1982,  um  20.00  Uhr  am sog.,,SCHEl-
BENBUHEL"  ihr  17. Frühjahrskonzert.  (Der  Ge-
meindesaal  steht  leider  wegen  der  Pfarrkirchen-
renovierung  nicht  zur  Verfügung!)

Leitung:  Kpm.  Robert  Scherl,  der  sich  mit  dem
Musikstück,,Abschiedsme1odie"  auch  als Kom-
ponist  vorstellt.

Verbindende  Worte:  Bgm.  Edi  Ruetz.





PALcolor  8256
66-cm-Farbbi1d,  lntrarot-Fernbedienung,
32  Programme,  10  Watt  Studioton

fi

Weltmeisterpreis

-dieSicherheit
einerWeltmarke

PALcolor  6216
56-cm-Farbbi1d,  Infrarot-Fernbedienung,
32  Programme,  6 Watt  Ton-Ausgangsleistung

Wdlmci,»leipitfü
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Wclluici.»lcrprüis

Transportable  HiFi-
Stereo-Anlage,  Multi-
Stromversorgung:  Netz,
Batterie.  Akku  Auto-
batterie.  2x 60  Watt
Ausgangsleistung,
HIGH-COM-System,
Fe-,  Cr-  und  Metallband,
HiFi-3-Weg-Laut-
sprecherboxen
abnehmbar

IIJ

BAJAZZO  CR 850
Radio-Recorder  mit  2 Watt  Ausgangs-
leistung,  UKW,  MW,  Batterie-/
Netzbetrieb,  eingebautes  Mikrofon,  Auf-nahme-Automatik,  einrastende  Pausen-
taste,  einrastende  Vor-  und  Rücklauf-
tasten,  Band-EndabschaItung.

'l
!Vüllmüiblviprei:»

37-cm-Farbbi1d,  lnfrarot-Fernbedienung,
32  Programme,  6 Watt  Ton-AusgangsIeistung

Welfme's'erpre's Auswahl Beratung Service

dieSicherheitbeimKauf
das garantiert IhrFachhändler
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1 Italien 5 Deutschland 9 Argsntinien 13 England 17 Spanien 21 Brasilien

2 Polen 6 Algerien }0 Belgien 14 Frankreich 18 Hünduras 22 UdSSR

3 Peru 71 Chjle lj Ungarn 15 CSSR j9 Jugüslawien23 Schottland

4 Kamerun 8e !sterreich 12 EI -Salvadür16 Kuwait 20 Nordirland 24 Neusaeland
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28.  Juni

Sniggt  Gruppe  l -  Siegei  Gruppe  3

2t+ei1er  Giuppe  2 -  Zweilgi  füuppe  4

29.  Juni

Snige+ Ginppe  2 - Fneqe+ füuppü  4 Zwsilei  Gin  Hpe T- Zweilet  Gruppe3

1. Juli

Siepei  Gruppü  i -  Zvtüiler  Ctuppe  6

Sntggr  Gruppe  5 -  Zwtiler  Grnppe  2

2. Juli

Snige+ Gmppü  2 -  Zweiliir  aruppg  5 Siügei  Giuupe  Il  - Zweiler  (l+uppü  i

4.  Juli

Siegei  Gtuppe  3 -  Zweilet  Gtuppe  6

Sigget  Gmppä  5 -  2ws110i  Gtuppe  4

5.  Juli

Sisgei  Gruppe  4 -  Zvagilet  füuppg  5 SieHei  Ginppü  ß - Zwei  let  G tupH !  3

HALBZEIT  ENDE11GEBN13

Verlierer  der  beiden  Halltinalspiele
10.  Juli

Sieget  der  beiden  Halbfinalspiele
11.  Juli

WKLTM!lfiThfl  :

Qualitäthateinen
klangvollen Namen
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Auf eitien Bltc!«

Freitag, 11. Juni, 22.20  FS 2
11. OO

12. 00

15.00

16.30

16. 45

17. 10

17.40

17. 45

18. 30

tg.oo

23. Folge vom

6. 6. bis

12. 6. 1982

FS  1

FS  2

ARD

ZDF

Bayer.

TV

Schweiz.

TV

DER ALTE  MANN  UND
DAS MEER
Der alte Fischer  Santiago  lebt  allein  in  einer
bescheidenen  Hütte  auf  Kuba.  Nach  dem
Tode seiner  Frau  hat  sich  ihm  ein  Junge  an-
geschlossen.  Manolin  hängt  sehr  an  dem  al-
ten Mann, der  ihm  das Fischen  beigebracht
hat, aber  seit  kurzem  lassen  seine  Eltem  ihn
nicht mehr  mit  Santiago  ausfahren,  weil
dieser  nichts  mehr  f'ängt...

Samstag, 12. auni, 22.25  FS 2

DIE DAME  UND  DER
KILLER
Mit seinem koketten  Star  Angela  Rüssini
und einer kleinen  Komödiantengruppe  tin-

gelt der ,,große Healy"  durch  den  Wilden
Westen des Jahres 1880. Das  Ur>ternehmen
steht jedoch vor dem  Ruin.  Und  gerade,  als
sich in Cheyenne die  Theaterkasse  füllt,  er-
scheinen Gläubiger.  Nur  Miß  Rossinis
Charme ist es zuverdanken,  daß  die  Vorstel-
lung  nicht  platzt...

19.25

19.30

tg.so

20.15

2i.45

23.50

23.55

ARD

9.30 Vori
AR €
Woc

1(}.OO Das
'10.45 Die

der
11. 15 Kaff
12. 00 Der

Früh
12. 45 Tagi
13. 15 Der

Trak
14. 00 Mag

Eine

1!i.lO  Ein I
Soru

15.15 Die I
2. Die

15.45 Deul
Derb

17. 15 Uns«
Mein

18. €H) Ham:
scha'

18.03 Welt:
18.30 Tage
18.33 Die E
20.00 Tage
20. 30 Ein S

(7»
21. 30 Der  (

saille
Beric
Hamt
schal

22. 30 Hund
werki

z2.40 Tage.
22.45 Scha:

Christ  in der  Zeit

Zeit  im  Bild

Sp,ort

Die  kluge  Witwe

Komödie  von Leonard  Spigel-
gass

Mit Diplomatie  'und Verständ-
nis füt'  die fernöstliche  Menta-
lität  verbindet  eine amerikani-
sche  Witwe  zwei  verschiedene
Kulturkreise  durch  ihre
Freundschaf(  mit einem  Japa-
ner

4--  ps i, :zo.is
Mrs. Jacoby  (htge  'Meysel)  atts
Nern  York,  Witawe  deutsch-jüdi-
sdzerAbstammattang,  hat  den  Ver-

l:)esrtkTiahfrteest Martnes nur knapp.

ayern

zert
12.45 Freizeit  '
13.15 Chronik  der  Woche
13 -40 Die Dritte  Welt  be-

ginnt  bei  uns
14 .10 Anderland
14.40 heute
14.43 Danke  scliön
'14.48 Bleichgesicht  im

Wilden  Westen
Amerikanischer  8pie1-
film aus dem Jahre



a Mo  FS 2 20.1t

, - Die  Onedin-Linie
Baines  ersteigert  das  von

... ':.i;a"' "','::,'.%,'. Jsaegme%schO%,n:Sdi:asap1bagyeg.edbeOnche
- muß ihn der Schiffsjunge

. Tom  mit  seinem  Ersparten
zur  Seite  svrinaevr.  Die  bei-

17,30  Österreich-Rad-  

rundfahrt
6. Etappe

18.00  Perspektiven

18.30  Tagebuch  eines

Hirtenhundes

19.30  Zeit  fm  Bild

20.15  Die  Onedin-Linie
5. Folqe:  ,.Zauberei  und , ".a 'l - ' i  "  'a  ' Ü""en'a'P-':rTtdnee'-r. Jdaamme%s' uiEi'l'lnaem'
Elfent;ein"

- 21.00  ,,Wo  bin  ich?"

21.05  Smion Bolivar  u_nd  der

südamerikar»isehe

Befreiungskrieg

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Der  Entertainer
Film,  1976
Das blinde  Karrierestreben
eines  erfolglosen  Entertainers
auf Kosten'seiner  Familie
Mit  Jack  Lemmon,  Ray Bol-
ger, Sada  Thompson,  Tyne
Daly,  Annette  OToole,  Mitch
Ryan u. a.

Niger  Geschäfte machen. Am
eirbträglicl,sten  "st Elfenbein.
Aber %m Elferibein!and
herrscht  derZa,ubererNkasa,

"  der  jeden  Handel  verhircdert.

. yA  Gegen Nkasas Zauber  amauß
.a : James  List  urtd  seine  Art  zu

'a ' " .,,;. }: .- zaubem  in'die  Waagschale

.. _ 4f;'  " werfen. Und am Nigpr be-
'>:"'.":":;;r...',,a:'_%,/'a"':aa:X"'%'.. . gmi'riesnntneidnCZawpitsat?.nzwBisa%h:ens.Ja-

' Mo  f:S  1 21.50  ; ..  , ' ,

ai.  %'S- )

- a' a a 2%'i' "Ea a

:,*' :)

as  . ' I B

W,%,,W.411)!
Q

Archie  (Jack  Lemmovb)  veqsvcht

i dlas  Eh_epacr  Paxko  ztt  überre-

den,  ihm  eine  Show  ztt  finanzie-
ven,  daßr  will  er d%e Tochter
Bambi  (Annette  O'Toole)  ganz

groß  Herausbringen

O.OO Schlußnachrichten

0.05  Sendeschluß

Kaz  & Co.

Der  ehemalige  polizist
CharlieSlate  ist  stolz

a'itf  seirbe  Tochter Liz,
d"e ebeanfalls im Po-
lizeidienst  arbeitet.
Jetzt  hat  sie  allerrliizgs  a

qSchwierigkeiten.

' Das  Kinderporträt  des'Mon-ats
;"  '-='-:  Ifüaaaajl ;"z--  -'-'  %a'+ala) '  - : ..  DIesesBildderkleinen

' ,.  Barbara,  aufgenom-
kyxffp>z.»:a  ' - . a'= a=-'-  a;-a  :  1y1(411 yn  Christa

. .'a  a Ci I  ?  k  e=  €_*  i i  A i rs  Ä rivz_

+""'ao+++aaa  a" a a 'a q,; " - =  '  pos,  IU/U  vvten,  rucn-

M  a2aa'-a '  a aa a kergasse-' wurde von-=  a a a einer  aus  fünf  Perso-

a a "  a ' :":":: ,aa aaa" a: z'  nuemn b:isn1oerpoe"en%rnatJourry
jJJ3  _ MonatsAprilgewät

a a Bereits  in den  näch-

M;;k'z  :'...-.. sten Tagen wird den
Eltern  der  kleinen

.. :;:a::X;b,-Barbara,  ein  Sparbrief

._ . s.-,. Ja .a.1.,:, ügbesepren5dOeOtO vSOcnhilldinegn,
" a ',, 7 ' = a . Sparkassen, über-

,/, a=" . = . .. '. : reicht werden.
t....... - '-. ""a"' " -'- o. ' Dieser  Wettbewerb

' w-!;d-'von Ko-Öei-k ge'Z

-r- ,'::0:;,":'.:,:, meinsam mit den Be-

aa.f.i.:=:;:t":I)a:'l".a srutafsltfeottougnradfenIa.,vfetrabnIs-

,.- .y-=....,,,a, ,,T;:),,,;...,2>,;.. EnanhdeereApril A19u8s3k.u.n:üer
'*,."';..- a: :

aatla:?:) _':' (,a7,a:'a';a/+ -.,." ; -wanengerennSipeo;icrahttboittote
.. .  a a grafen.

,,,'a;-a;-';4((aaz,aH...

' , a > -.  Das  Kinderporträt  des
=' =---- -;-Monats  wird  . jeweils
-.. - .  mit  einem  Sparbrief-

.  der  Sparkassen  prä-  '
,,  a - '  miert,  das  Kinderpor-

,, .,.  trät  desl Jahres  mit  ei-
ner  Reise  nach  Disney

=" 7, "  World, Cape Cana-
veral  und  die  River
Ranch.



Utigetrübte  Sonnenfreuden!

Mitdem  dm  kann  man  dieSonneganz  unge-
trübt  genießen.  Denn  der  dm führt  erstklassige
Sonnenschutzmittel.  Die  vor  Sonnenbrand  und
Falten  schützen.  In größer  Auswohl.  Do ist für
ieden Hautlyp etwasdabei. Und beim dm kann
man  ganz  sicher  sein. Weil  er nur ganz  be-
währte  Markenartikel  führt.  Und  weil  der  dm

niedrige  Preise  hat.
Durch  das  gesamte

Sortiment  Da  kann
man  C)IS preiföewußte

Hausfrou  wirklich  gut
einföufen!

Me3n Tip: Acfüen Sie
beim  Kauf eines Sonnen-

schufzmiffels  auf  den Licht-

schutzwerf.  Das  ist besonders

hichtig,  wenn Sie eine sonnenempfindliche

Haut  haben.  Denn ein Lichtschutzwer+  4 be-

:leutetzum BeispielldaßSiesich  vierma! länger
:i!s ungeschüfzt  sonnen  können.  Ohne  Ihrer

-laut  zu .schaden.  Und verwenden  Sie ein

uasserFes+es Sonnenschu+zmit+el.  Vor ollem,

!s ungeschüfzt  Sonnen  können.  Ohne  Ihrer  649(»
-laut zu .schaden.  Und verwenden  Sie ein  q
yasserFes+es Sonnenschu+zmit+el.  Vor ollem,  !!!
uenn Sie zum Schwimmfö gehen. Nivea Sonnenmilch m'3 dgerie  marSF 4 250  ml

Johnson's
Babyshampoo
200  ml

27.90 69.90
NEU

Primo
Küchenrolle
2 Stück

12.90

Feuchties

29.90

neipp
Franzbranntwein

54.90

Kneip
Flchtennffl)

Franzbranntt

Alufix  '%"
Tiefkühlsäcke

250  m wasse  est

62.90

Ricola
Kräutertee  200  g

28.90

Into  WC-Spüler
Doppelnachfüllung

Milu
Kindergri«

mit  Honig  400

17.9«
mffupa

Milimt
Kindergrid

Angebole  gufüg bis 9. 8. T982

IO x Wien  - 2 x'St.  Pölten  - Krems  - Neunkirchen  - Mistelbach  - Horn  - Hollabrunn  - Baden  - Stockerau  - Tulln  - 2 x Wr. Neustadt  - Mödling  - Amstetteri  - NeusieiEiseristadt  - Oberpullendorf  - 2 x Klagenfurt  - 2 x Villach-Spittal  - St. Veit-  Völkermarkt-  Fe!dkirchen  - Hermagor-Wolfsberg  - 3 x Innsbruck-  Kufstein  - Lande«Nörgl  - St Johann  - Telfs  - Kitzbühel  - Lienz  - Bregenz  - Dornbirn  - Feldkirch  - Bludenz  - 5 x Linz  - Traun  - 2 x Wels  - 2 x Steyr  - Gmunden  - Ried - Braune3ad Ischl  - '/öcklabruck  - 4 x Salzburg  - Hallein  - Bischofshofen  - Zell a'm See - 7 x Graz - Weiz  - Feldbach  - Fürstenfeld  - Leoben  - Liezen  - Hartberg  - Bruc(apfenberg  - ."denbürg  - Voitsberg  - Knitte!feld  - Leibnitz.
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iO Frühnachrichten

15 Am,  dam,  des  "

IO Eng$isch
iO Schulfernsehen  SW

Optisches  Glaa

IO Kirschen  in Nach-
bars  Garten  SW
Lustspiel über den nachbarll-
chen Streit um das Ei einer
,,siamesischen  Ente"

i5 Fronleichnamabrauch
in der  Weststeiermark

15 Seniorenclub

)O Mittagsredaktion

)O Am,  dam,  des

25 Die  Sendung  mit  der
Maus

55 Betthupferl

)O Mode  _
5. Folge: ,,Bade- und Strand-
mode=

30 Wir

DO' österreich-Bild

W'#  7ö'*l?--!"".  a i.iA', ' mt'v' :ia tJi

30 Zeit  im 5iid

15 Argumente

15 Spiegelbilder
In dieser  Sendung  stellt Dr.
Rosemarie  Kern  noch einmäl
die  Frage  nach  dem  Lieb-

a lingsbuch  des weltbekannten
Schauspielers  Anthony  Quinn
und löst das  Rätsel auf.

OO Videothek
Neues  von  gestern
,,San Francisco  vor und nach
dem  Erdbeben"

45 Schlußnachrichteri

17,30  Österreich-Rad-

- rundfahrt  _.,m-
7. Etappe

17.45  Schulfernsehen
Englisch  Theatre  presents:
The  Canterville  Ghost

18.00  0rientierung

18.30  Tagebuch  eines  Hir-
tenhundes

19.30 Zeit im Bild
-20.15  Quiz  fn Rot-Weiß-Rot

21.03  Dallas
,,Die  Zerreißprobe"
Pam  Ewing  ist kaum  aus  Paris
zurückgekehrt,als  ihr  Schwa-
ger  J. R. ihr  schon  berichtet,
da13 Bobby  sich  wieder  mit
seiner  alten  Freundin  Jenna
Wade  trifft.  Pam  spürt,  daß
ihre  Ehe  zu zerbrechen  droht,
weil  sie  sich  ihrem  Mann  ge-
genüber  falsch  verhält.  Dabei
wissen  beide,  daß sie einan-
der  nach  wie  vor  lieben.  

4 ..

Stt:: Erli:n  (Lirrdxx  Gmy)  eröffne::
J. R. (Larry  Hagmarb),  daj3  sie

sich  von  ihm  scheidean  lasserb  will

21.50  -Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
anschließend
Schfußnachrichten

9.00  Frühnachrichten

9.05  Die  Sendung  mit  &r
Maus

9.35  Französisch

10.05  Schulfernsehen
Unbekannte  Nachbarschafl
Südtirol

10.35  Der  große  Blonde
kehrt  zurück
Agentenparodie,  1974
Mit Pierre  Richard, Mireille -
Darc,  Jean  Rochefort,  Jean
Carmet,  Colette  Castel,  Michel
Duchaussoy  u. a.

11.50  Color  Classics

12.00  Argumente  '

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Das  verhexte  Telefon

17.30  Pinocchio  -

- 17.55  Betthupferl

18.00  Polizeiinspektion  1
,,Katzen  und  Kassetten"
Mit Walter  Sedlmayr,  Rosl
Mayr,  Rainer  Basedow  u. a.

18.30  Wir

19.00  Österreich-Bild
mij  Südtirol-aktuell

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Krieg  und  Frieden  -
Verfilmung  des  gleichnamigen
Romans  von  Leo Tolstoi,  1956
Das  Schicksal  russischer
Aristokraten  vor  dem  histori-

schen Hintergrund  der Napo-
leonischen  Kriege
Mit  Audrey  Hepburn,  Mef Fer-
rer, Henry  Fonda, Vittorio
Gassman,  Herbert  Lom, John
Mills,  Anita  Ekberg  u. a.

23.40  Schlußnachrichten

23.45  Sendeschluß  '

1j.40  Österreich-Rad-  '
rundfahrt
8. und 9. Etappe

18.00  Land  und  Leute

18.30  Tagebuch  eines
Hirtenhundes  .
(Lette  Folge)

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Kulturjöurnal  am  -
Mittwoch

;!0.15  Hymne  auf  Wien
Vler  Feuilletons  über Wien
Barbara Frischmuth: Frühling
Hans  Weigel:  Sommer
Andrö  Heller:  Herbst

. Jörg  Mauthe:  Winter

21.50  Zehn  vor  zehn
mit Weltmeisterschaften  im
Springreiten
Aus  Dublin

22.30  ,,Kunst-Stücke"
Die  Hellstrom-Chronik
Mit  Lawrence  Pressman

23.55  Schlußnachrichten

* .. .a",

)..} oJ,  '

.k  -

. - . . . =:'!!

 FS 1, zo.»s

A4  eirbem Hoflxtll  gesteht  Fürst
Andrej  (Mel  Ferver)  Natascha
(Awlrey  Hepbttm)  seirbe  Zunei-
gung

D , IZDF I Bayern 3 ARD  l'ZDF  l Bayern 3 '

3 Ein  Stück  Himmel  io.üo heute (ARD) 18.45 Rundschau
(ZDF)  11.50 Umschau (ARD) 19.00 Heimat in der

S Ustinovs  Kultssen-  15.57 ZDF - Ihr Pro- Fremde
Bpj@l (ZDF)  gramm 19.30 2. Münchner Rock-

5 48 Stunden  (ZDF)  16-00 öeute " fage (4)
5 Presseschau  (ZDF)  16.04 Mosaik 20.15 Unser Land
, heute  (zOF)  Für die ältere Genera- 2(}.45 Rundschau

tio"  2t00  Dke Sprechstunde
) Ak'ue' Vom p'x änschl.  heute-Schlagzeilen 21.45  Z.E.N.Jeunesse  1982

Beispiele  au8  dem Kin-  16'5 s'randP"a'en 21.5CI Detektiv Rockford:
der- und JugendTernse-  Spannen" A"en'uer Anruf  gL'nügt
hen der  Welj  a" da' Wesjk"s' Ka- Ehilich  w;ihrt  off kürzernadas

o Tagesschau Gefamliches  Treibholz  2'35 Im GeSPräCtl
5 DelltsCtle Land- 17.@() heute  23.30 Rundschau

schaf"  17.08  Tele-Illustrierte
o Aben'eua' heu'a 17.50  Tiere  unter  heißer

ü ragesschau Sonne Schweizo Singen um sechs  Biwak  im Baum

Sa" ""' Kna" ""' R6"- 18"'  Tom 'nd  Jer'y 17.45  Gschichte-Chischtelein stehn
(} Wir  Schildbürger  18'7 zoF - 'h' pro- 17.55  Tagessehau

g'amm 18.00  Karussell
h" sand"ännchan 19.00 heute, Inlormatiün  und Unter-

JTeannsde:sffdaes Gesetzes  19"o pao'ako-F" haltung
5 Aktueller  Bericht  Deujsc"' SP:elf:lm a"' 18.35 Schicht in Weiß

da" Ja"re1975 12. Die schÖne kiabell
Tagessc"au 21.00 heu'e-lourna' 19.05  DRS  aktuell5 Alles  oder  nichffi
Spiel und Show mit  21.20 Frankfurt: POliZei- 19.30 Tagesachau
Max Schautzer  streife  im Bahn-  anschl.  Sport
Heute: Ludwig  Il. hofsviertel  20J)O Ein Fall  für  zwei

0 p8(10j8(118  Reportagevon  Anna  ,Kratzerim  LaCk"
Berichöe  -  Analysen  Düubek- Meinungen  Kamera:  Horst  Zeidler  2to5 Ea geh' g'e'hweiter

5 Dallas  2'o5 Nachfas'l'  21.10  CH

Alpträume DeutscheFassungvonVonMaxlmao"" 22,00 Tagesschau
0 Tagesttlemen Jürgen  Gosch  und  22.10 L10der  & LefüO
0 Lieder  & L9ute  WolTgang Wlens  unter  s:ll Ramsey  präsen!iert

Mit Bill Ramse/  Verwendung  der über-  Melanie,  Udo Linden-
Regie:  Dieter  Wendrich  gBtzung  von Andrea  berg, Hank Marvin

iO Tagesschau  Clemen  22.55  Tagesschau

10.03  Lieder  & Leute  10.OO heute  (ARD)  18.45 Rundschau
(ZDF)  11D5  Mosaik(ARD)  19.00  Christine:,,Ichbin

12.10  Panorama  (ZDF)  11.35  Umschau  (ARD)  schließllch  16"
12.55  Presseschau  (ZDF)  12.57  ZDF  -  Ihr  Pro-  19.45 Die Kriminalpol1zei
13.00  heute(ZDF)  gramm  rät
14.25  Aktuell  vom  Prix  13.00  Ronald  Reagan  tn  19.50  Der  Prinzregent  r-

Jeunesse  1982  Bonn  20.45  Rundschau
14.55  Tagesschau  Ankunfi  und Emptang  21,00  Zeitspiegel
15.00  Präsident  Ronald  16-35 SCtlmuggler  21-45  Z-E-N-

HOneSV in GefaHr  21.50  Die  Frau  am  StrandReagan 'n Bonn 17.00  heute  Amerikanischer  Spiel-16.15  Musikladen
TV-Discotheque-  17.08 Tele-Illustrierte  lilm aus dem Jahr fö47
Imernational  DasaktuelleThema  23.€10Rundschau

17.00  Deutsche  Puppen-  -  Da' g"a Ra' - A"a 23.05 News of the Weekden Bundesländern  -
"'nen  Sport  -  unjerhaltung

17'o  zwe' B"a  Hasen 18.05  Rauchende  Colts

- entdecken Neues Maff Dillon und d:e Sch  weiz17.50  Tagesschau  Vergangenheit
- 18.00  Saarbrücken  um  18.57  ZDF  -  Ihr  Pro-

SeCllB  g1Blyiz  a8.45 Leben 1m Norden
Saarbri)ckerBilder-  19.DO heute  9.15 Literatur
5ogen  - 19.30  Bilanz  9.45 Daa  Spielhaus

anSChl. Sandmännchen  änSChl,  Rönald  Reagan  in  10.15  FOIIOW me
18.20 Ein Mayer kommt  Bonn  10.3C1 0ekologie  und Bio-

selten alletn  zl,@() 0B130@-i@py11Bl IOgie
ICh bin ia auch niCht 2i,20  mittwochslotto  -  11.OO Aktuelle  Sendung
a'a Sje:n 7 aus  38  16.35  Bobibifax  Compag-

18'5 Da' Fam"ienfag 21.25  Die  Profis  nie  spieltGeschäffslreunde
19.25  Aktueller  Bericht  oa' D:PlÜmai 17.15 Ab8o1utismus
zo.oo Tagesschau  22.15 Daß geFlt Sie an 17,55 7Bg@3g§Bg

22.20  Ein  Schrei  nach  IB,00  Karussell
20.20  j +  1 m 3

Film von Heidi Genöe  aere"'gke"  18.35 Der Affe :!L'n
2,45  Tagesthemen  22.50 2. Bundesliga-Auf- 19,05 DR8 aktuell

mit Sonderbericht  VOm  stiegsspie1  Aus Kantonen und Cie-
BeSuCh deS  amerikani-  1. Qualifikation  zur meinden
schen Pfösidemen  Ro-  Weltmeisterschaft  19-30 TagessChau
nald Reagan in Bonn  Im Springreiten  in  anschl  SPO't

22.45  Bilder  aus  der  Wis-  Dublin  '  20.00  Telebühne  zum
sensC+1aft  - 23.50  heute  Thema,,Fixen"



FS 1

b.30  Krieg  und  Frieden
Film, 1956 a

14.50  Badende  Venus
Film, '1944
Mit Esther Williams,
Red Skelton u. a.

16. 30 Warten  auf  Regen
Jugendspielfilpt

17. 40 Der  Däumling

17. 55 Helmi

18. 00 Hoffe  dich  ins
Hoffnungslose...
Christine  Lavant

18. 30 Palermo
Das  Bild  einer europäischen
Stadt

19. 00 dsterreich-Bild
am Feiertag  aus  dem
Landesstudio  oö

19.25  Chtist  in der  2eit
19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Sport

20. 15 Wie  eq Gott  gefällt
2. Teil
Die  veränderten  Zustände
nach  dem  Ersten  Weltkrieg
ziehen  ihre  Spuren  durch  das
myalistische  Weltbild  der  Ari-
stokratenfamilie
vit  Jacques  Dumesnil,  France
Lambiotte,.  Lisbeth  Savatier,
Pino  Colizzi  u. a.
3. Teil  am 16.  Juni,  20.15  Uhr,
FS 1 )

21.15  Ein  Mensch

Lebensbilder  aus-österreich

22,00  Harry  Belafonte
Show  ist  nicht  allea
,,lch  singe  für  Frieden  und
Freiheit"

23.00  Schlußnachrichten

23.05  Sendeschluß

DONNERSTAG
10.  J -J N I

16.00  Sing  m €t  -

t6.30  österreich-Rad-
rundfahrt

10. Etappe

17.00  Die  Welt  als  Labyrinth
Franz  Kreuzer  spricht  mit
Friedrich  Dürrenmatt  über
Drama  und  Wissenschaft
1. Teil

-17.50  Freibeuter  der  Meere
Film,  1971
Zwei  rivalisierende  Piraten-
banden  bedrohen  die  St.hiffs-
ladung  des  spanischen  Vize-
königs

ii-  0 ,i I

In  diesem  Abenteb.erfilm  spielen
'Bna  Spencer  und  Terence  Hill
aie  Hr:ntpttollm

19.30  Zeit  im Bild

19. 50 Ein  Narr,  der  da baut
auf  die  Welt

20. 15 Dalli  Dalli

21. 45 Sport

22. 30 Unter  Verdacht  SW
Film,  1941
Mit Charles Laughton, Ella
Raines, Dean Harens, Henry
Daniell, Rosalind föan,
Molly Lamont u. a.

23. 55 SchluÖnachrichten

2.10 Bilder  aus  der  Wls-
senschaft  (ZDF)

2.55 Preaaeschau  (2DF)
3J)O heute  (ZDF)
4.00 Hamad  und  die

Plraten
i  Evangelischer  Ge-

meindetag  unter
dem  Wort

i.55  Tagesschau
i.OO Das  Streitgespräch
i.45 Pan  Tau

!10  Kein  Tag  wie ieder
andere

'.35  ,,Hoch  sollst  du das
Brot  erheben..."

'.50 Tagesschau

I.OO Bremen  aktuell

I.10 Eine  amerikanische
Familie  (1)

:.40 Sandmännchen

.50 Eine  amerikanische
Familie  (2)

.2(I Die  schönsten  Au-
tos  der  Welt

.25 Buten  & binnen

.00 Tagesschau
schl. Der  7. Sinn

.45 Das  waren  Zelten

.30 Schwierige  Freund-
schaft

.30 Tageithernen

.OO Theodor  Chindler
(8)

.10 Tageirichau

ZDF

10.00  heute  (ARD)
10.03  Ein  Schrei  nsch

Gerechtigkeit  (ARD)
10.35  Potato-Fritz  (ARD)
13.17  ZDF  -  Ihr  Pro-

gramm
13. 20 Das  Meisterwerk

Anton  Bruckner:  Sinfo-
nie Nr. 7 E-Dur
Chicago  Symphony  Or-
chestra
Dirigenf:  Sir Georg
Solti
Regie Rodney  Green-
berg

14. 35 heute
14. 40 Stsdtgeschichten:

Wiesbaden
15. 10 Telemotor

Das Automagazin  miö
Harry Valärien

15. 55 heute
16. (10 Vorhang  auf!
17. 45 ...  Iaß ziehn  mich

meine  Straßen
Ein Lied zu Fionleich-
nam

18. 00 Weltmeisterschalt
im Springreiten
Mannschafts-
tipringen
Aufzeichnung  a. Dublin

18. 58 ZDF  -  Ihr  Pro-
gramm

19. 00 heute
19.30  Dalll  Dalli

Spiel  und Spaß
21.00  heute-journal
21. 30 Kennzeichen  0
22. 15 Es ging  Tag  und

Nacht,  liebes  Kind

PROGFIAV

Unter  Verdacht

Ph%lip  Marshall  letdet
unter  den  Launett  sei-
ner  Fraix  Cora.  Er  ist

GescMftsführer  eineT
TabakhaMlung  'n
Londorg  und  UO?l  a&

len  als  hilfsberei-
ter,  pflichtbeuittßter
Mensch  geschätzt.  E%-
rbes Tageät  lemt  er  ein
nettes  Mädchen  keart-
nen.  Die  beiden  treffen
sich M4ig,  nnrl  als
Maarshall  merkt,  dq/3
ihm  seine  mißtranisch
gewordrme  Frau  nach-
spiorciert,  will  er an-
fangs  rfkts VearFtaltizis
lösen.  In  einer  Ans-
i i i r.a'ndersetzung  mit
Cora  gerat  er  jedoctt
«i.ir.ß'er  sich  nrbd  tötet
r:axrbe  Fran.

Vorwaschen  nein  danke!

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 0€I Szenische.Proto-

kolle
20. 30 Max  Merkel  und

Paul  Breitner  4u
Gast  be)  Joachim
Fuchsberger

21. 15 Z.E.N.
21.2(}  Rundschau
2135  König  Heinrich  N.

Drama in zwel Teilenx
Von William  !Shake-
speare
lt  Teil)

Schweiz

16.00  Treffpunkt
16.45  Das  Sptelhaus
17i15  Leben  im Norden
17.45  Gschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. '00 Karussell
18. 35 Gastspieldirektion

Gold
19. 05 DRS  aktuell
19.:KI  Tagesschau
anschl.  Sport
20.üÜ Adrienneri  Don-

nerstage
2t30  Tagesschau
21. 40 Schweizer  Caba-

ret-Szene
22. 25 Die  große  Zeit  der

Gärten
23. 15 Sport  am  Donners-

tag

Ich  habe

Ja,  das  ist  die  neue  revo-
lutionäre  Parole  der  mo-
dernen  Hausfrau!  Das
neue  flüssige  Vonwa-
schmittel  Liz  macht  das

Vorwasc0en  überflüssig  -
nnd  erspart  dadurch  Zeit,
Waschmittel  und  Energie.

Die  spezielle  Zusamföen-

setzting  von  Liz  garantiert
strahlende  Sauberkeit  bei
30o, 40o und  60o. Einfach
Liz  nur  noch  in  den
Hauptwaschgang.  Auf
hartnäckige,  Flecken
kann  man  Liz  sogar  pro-
blemlos  direkt  auftragen!
Liz  -  die  neue  Wasöhmit-

telgeneration  macht's
möglich:  Vo,üaschen  -
nein  danke!

Bescüwerce>  beim  Harnlassen

Ein  Thema,  das  nicht  nur  ältere  Mönner  angeht.
Eine  ausführliche  Informationsschrifi  zu diesem
Leideri  können  Sie  kostenlos  und  unverbindlich
anfordern  bei

BIOFLOR  GmbH,  Abt.  Ö, Postfach  107,  6308  Butzbach.

Herausgeber,  Eigenfümer  und Verleger:  Programm-Zeltschriffen  Verlagsgesellschaft  m. b. H. -  Fürden Inhalt  verantwortlich:  Redakteurin  Hilde  Bretterbauer.  Halbgasse  24, 1070  Wien,  Tel. 93 55 72 -Druck:  Herold Druck-  und Verlagsges.  m. b. H.i 10EI1 Wien. Sörozzigasse  8.
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FREITAG  FS  2'  1 - 1 1.  J 'J N I

9.05-Am,  daz,  des
9.30  Russisch

IO.OO Schulfernsehen  SW
Klang  aus Menschenhand

0.30  Freiöeuter  der  Meere
Film, 1971

2.05  Vorstoß  in die  Welt

des  Unsichtbaren
Das Mikroskop  und seine
Entwicklung

12.30 Mode

13.(H) Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des  -

17.25=Die  Wombels

17.30_  Matt  und  Jenny
,,Gauner  gegen Gauner:
1. Runde=  -

17.55  Betthupferl

18.00  Pan-Optikum

18.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

DVon Stadt zu StadtAustrotakt.  ünsereaihn.ff

20.15  Ein  Fall  für  zwei
,,Kratzer  im Lack"

21.20  Ein  Abend  im  blauen
Salon
Peter Lodynski  präsentiert  Sa-
lonmagie,  aufgelockert  durch
musikalische  Darbietungen
und komische  Zauberkunst-
stücke

22.10  Sport  .
mlt  Tennis  Davis-Cup  öster-
reich-Algerien

22.30  Was  ist  der  Mensch?

23.30  Schlußnachrichten

17.30  Hormone  ":2)
Steuersignale  des Lebens

18.00  Die  Galerie

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im  ßild

20.15  Ma €erie  und  Magie
Im Fernsehfeuilleton  von Hei-
demarie  Kuhnert  und Wolf-

. gang Frey nehmen Naturwis-
senschaftler,  Psychologen
und Anthropologen  zum
Thema  Geist und Materie
Stellung.

2i.20  Politik  am  Freitag

mit  Zehn  vor  zehn

22.20  Der  alte  Mann  und

das  Meer  j
Film, 1953
Nach der Erzählung  von Er-
nest Hemingway
In der Freundschaft  mit einem
kleinen  Jungen überwindet
ein alter  kubanischer  Fist.her
seine Verbitterung  über die
harten Prü+ungen des Schick-
sals
Mit Spencer  Tracy, Felipe Pe-

zos,'Harry'Bellaver u. a. i
23.45  Schlußnachrichten

"'!'!?4!!'

fo a":'!!"" ;'ai !;
S  -,, " a= . : y'.  %,4  _

,+,  ,  -  a }

'a  ,  'l  h a" a o a%-

'  a "b

Q-FS1,2120  '

Mister  Black  und  Ursnla  zetgen

eine  pielfach  ausgezeichrbete
Tier-Ilhtsionsshow

kRD  ZDF  Ba ern  3

2.55 Presseschau  (ZDF)  10.OO heute  (ARD)  18.45 Rundschau
3.ÖO heute  (ZDF)  10.03 Dalli  Dalll  (ARD)  19.00 Kristallwasser
O.OO Präsident  Ronald  11.35 8tadtgeschichten:  19.45 Bayern-Report  ,

Reagan  in Berlin  Wiesbaden  (ARD)  20.15 Kaschtanka
5.45 Aktuell  vom Prix  12.10 Kennzeichen  D 21.15 Relsewege  zur

Jeunesse  1982  (ARD)  Kunst:  Israel
6.15 Tagesschau  15.57 ZDF -  Ihr Pro-  ' 22.00 Rundschau
6.20 Die Alte Ptnakothek  gramm  22.15 Sport  heute

in München  16.(}O heute  22.:XI Z.E.N.
7.05 Alles  klar?!  16.04 Trickbonbons  22.35 Der schwarze
7.50 Tagesschau  16.20 Pfiff  Spiegel

17.00 heute  AmerikanischerSpiel-
8:oo vKlr!;sneuTmierskuencdhes 17.08 Tele-Illustrterte  film auS dem Jahr 1946
8.10 Stippvislte  bei den  ta,oO Kriminalhund  Mur-  23-55 RundsCtlau

Briten  mel...  bitte  korn-  O.OO Ac'ua"'s
nschl.  Sandmännchen  rnen

8.20 Die unstOrbllchen j8.20 Western Von ge- S(,tlyyBiz
Methoden  des  stern

Franz Josef Wan- '18.57 ZDF - Ihr Pro- ,15  Leben  im Norden
n'nge' gramm a 10.OO UnternÖhmen

s.55 Ein cied  ging um 19.00-heute
die Welt  19.%  auslands}ourrial'  Haus"a'

9.25 AktuellerBericht 20.15 9;,;:.;::::zwei. 111o;300AktuelleSendungoLiteratur
O.OO Tagesschau Kiatzer  im Lack 17.00 Bobibifax  Compag-
:0.2(} Engel

Amenkan,scherspie,_ 21.15 Das ungeliebte nie spielt S
f,,mvon1937  l(5@ 17.45 G8ChiChfö-Ch1sChtea

.t.so @1 e Fu13ba11-Fi esta  Vergangenheitsbewäl(i- 17-55 Tagesschau
Spanien  48 Stunden gung.tn o"ah:"a 18.00 Karussell
vor  der  Weltmeister- Film von Q""a' P""  18.35 Western von ge-

Karnera: Harald Marxen stern
ffohdaef'ration: Barbara 22.00 heu'e-lourna' 19.05 DRS aktuell  '
Dickmann  und Werner 22-20 AßPekffl
Zimmer  Kulfürmagazin 19-30 Tagessc+iau

!2.35 Tagesthemen  23.05 Edgar Wallace: Der an8ch1. SPOrt
n1it BeriCm aus BOnn  FälßCher  VOn LOn- 20-00 Fyraabig

i3.05 D1e Sportschau  don  20.50 Rundschau -
i3.30 Kaz & Co. Deutscher Spielfilm aus 21-40 Tagesschau

KazinSki  gegen Benneii dem Jahre 1961 21-50 Unter uns gesagt
Kriminallilm  0-35 heute  22.50 Der große  Coup

Der  Film  vevfolgt
Spuren  jenes  We-

am  der
die  um-

Wissen-
schaj't  der  Parc-

psy,)chologie  fi:thrt.
Regisseur  Wolf-
gang  Fvey  beim
Filmschnitt.

nicht  mehr  zurück-
ryehmen  kön'nen
iind  sich  ir'b der
Hai-aear  irreart  IT-
renarztin  befinde
(Therese  Gi  '+,

Wolfgartg  K4e.  g,
Gütav  Kmtth  urbd
Kurt  Erhardt).  -4

Spräiliregen für den Rasen im-Mai
Ab  Mitte  Mai  bis  weit  in  den
Sommer  hinein  ist  jede  re-
genlose  Zeit  mit  Temperatu-
ren  über  12 Grad  zur  Rasen-
unkrautbekämpfung  geeig-
net.  Dazu  noch  drei  Tips:

Immer  die  Vorschriften  auf
der  Packung  genau  beach-
ten;  bei  flüssigen  Unkraut-
vernicfitern  Nachbarpflan-
zen  gegen  Spritzerabdecken;
Herbizidreste  kindersicher
unter  Verschluß  bringen.

Aber  was  tun  nach  erfolgter
Rasendüngung  oder  gar  Ra-
senneuansaat:  Allzu  zögern-
de Keimung  läßt  sich  durch
Beregnung  vorantreiben.

Der  Lockung  der  Feuchte
vermag  kein  Samenkorn  zu
widerstehen.  Es keimt,  doch
wenn  nach  der  Düngung  das
Wasser  ausbleibt,  geht  es
unweigerlich  zugrunde.  So-
bald  sich  das  erste  zarte  r'oto:Ag'omokor
Hälmchen  vorgewagt  hati  Wasser  ist  ein  wiclitiger  Faktor  für
ohne  daß  Niede;"rschlag  in  gesundes  Waühstum  von  Bauxn,
S!Cht  !Sf+  müssen  HObb37-  Straueh.  Bliunen  und  Rasen,  so dd
gärtner  -  am  besten  mit  dem  man  darauf  achten  sollte,  das  erquik-
Schlauch  - die Beregnung  kende  und  lebenspendende  Naß  He-
konseQuent  fortsetzen.  t  nau  dorthin  zu bringen,  wo  es hin-
fe!n  e!ngesiellier  DüSe  Wnd  koensoll.Praktischwiesehlauch-
senkrecht  in die Luft  ge- SellOnend  d  einfaeh  ordentlich
SPrüM-  DadWCb  vierden  d!e funkti(+niert  die  Bewässerung  naeh
Wassertropfen  beim  Nieder-  Maß  rnit  denn Schlauchwagen  von

und  landen  als zarter  Spih-
regen  auf  der  durstigen  Erde.  Diese  Versorgung  aus  dem  Schlauch  be-
gleitet  die  Junghalme  über  die  regenlose  Periode  hindurch  solange,
bis  die  Prozedurvon  Regenffillen  abgelöstund  damitüberflüssig  wird.
Für  eine  ordentliche  Abwicklung  des  Schlauches  eignen  sich  hier  die
Schlauchwagen  von  Agromotor,  die  es für  eine  Schlauchaufnahme
von  60. 75. 90. IO0.  150  und  250  Meter  ab S 295,  -  im  Gartenfachhandel
gibt.





terreich  1

)5 Musik  am Morgen
30 Ökumenische  Morgen-

feier  aus Salzburg
15 Du holde  Kunst
)5 ,,Guglhupf"
35 ö 1 am Sonntag
4!i Das Glaubensge-

sprtich
DO Katholischer  Gottes-

dienst
OO Matinee
25 Aus Burg  und Oper
10 0uüdlibet  -  Umerhal-

füng  Q  Musikgour-
mets

OO Der  dramatisierte
Sonmagsroman

lS-CHER  HöRFUNK  jÖSTERREICH
I österreich  3SONNT  AG,  6. JUNI14.30 ,,Martin  Luther:  [)er

Mann.  Das Werk.  Dle

Zelt"  ß4)
15 üO -lm Rampenlicht
1!;.45  '[)er  Schalldämpler
16. 00 Lieben  Sie Klassik?
17. üO Sonmagsjoumal
17. 15 Das Magazin  der

Wissenschalt
18. 00 Nachrichten
18. 05 Diagonal
19. 05  ,,Othello."  Oper  in vier

Akien  nach  Shake-
speare,  Musik  von
Giuseppe  Verdi.

22.00 Nachrichten  und  Sport
22. 10 Neue  Musik  im Ge-

sprhch
23. (X1 Barockkünzeri

österretch  Regional

6.05 Morgenbetrachtung
6.10 Fröhlicher  Sonptag-

morgen  
6 35 0rgelmusik.
7 .05 Lokalprogramme
8.15 Was gibt  es Neues?

Vpn uiid  mit  Heinzi
Conrads

9.0ü Evangelischer  Gottes-
dienst

9.45-Prominente  spielen
ihre  Lieblingsmelo-
dien.  Zu Gast:  Inge
Meysel  (2. Teil)

fü.30  Funkerzählung
11. üO Fr(ihschoppenkonzert
12. 03 Autofahrer  unterwegs
13. 00 Lokalpmgramme
16. 00 ,,Sei  nR.ht  ungerecht,

Mathilde.=  Hörspiel
17. '10 Lokalprogramme
19.00  Das Traummännlein

kommt
1!).05  Sport  vom Sonntag
19.20  Lokalprogramme
2ü.05 österreich-Rallye
21.30 Tkol  an Etsch  und

Eisack
22 08 Spürtrevue
22.25 Sendeschluß

6.üü Nacmichten
s.os Der  ö-s-wecber
8.ü5 Bitte,  recht  Treundlich
8. 30 Gospelcantate
9. 05 Dschi  Dschei  Wlschers

Dampfradio
10 05 [)ie Drei
10.30 ,,Löuje"  mit  Rudi

Klausnitzer
1L05  Hitpanorama
1 1.30 ,,help"  -  Das Konsu-

mentenmagazin
12.05  Das 10ü.OOO-Schil-

ling-Quiz
j3.10  Dei  fü:halldämpfer
14.05  Bonjüur  Ci 3. Melodien

aui  Frafikreich

15.05  Österreich-Radrund-
fahrt  1982

15. 10 Kop{-HÖrer  '
16. 05 Evergreen
17. 0ü Sonntagsjournal  '
17. 15 Spor!  und Musik
18. 05 Coumry  Music
19. 00 Nachrichöen  und  Sport  .,
19.06  Ö-3-Hitparade
2L05  Funk-Verbindung
21. 55 Einlach  zum  '

Nachdenken  '

22. 0ü Nachrichten  und %oyt  i
a 22.1ü Radloshow

23.ü5 Musik  zum  Träumen
ü.ü5 ö-3-NachtexpreB
1.üO Nachricmen
1.ü5 bis 5.00 Ö-3-Nacht-

protyamm

ONT  AG,  7. JUNI

iterreich  1

OO Nacmichten
12 Musik  am Morgen
55 Morgenbetrachtung
OO Morgenjüurnal
35 Barückmusik

.15 Pasticcio

.05 St.hulTunk
30 Konzerf  am Vormmag

.OO MittagJoumal
Oü Opernkonzert

.05 Roman  in Fort-
setzungen

.30 Von  Tag zu Tag

.05  Musik  unserer  Zeiö

.fü  Kultur  aktuell

.30 ,,Texte"

.45  Forscher  zu Gast
OO Abendjoumal

.3ü Unterhalfüng  am
Momagabend

.OO Aktuelles  aus der
Christenheit

1.30 Musikalisches  Ge-
schichtsbewußtsein
-  Segen  üder  Fluch?

I.üCl Aus internationalen
Künzertsttlen

'.1? Lieben  Sie Klassik?
1.17 Nachtkonzert
..OO Sendeschluß

sterreich  Regional

i.OO Nachnchten
i.05 Blasmuslk  aus

Osterreich
i.[)5 Lokalprogramme
1.C15 Besuch  am Montag
).OO G'sungen  und  g'spielt

10 05 Vergnügt  mit  Musik
11 .OO Lokalprogramme
'11.30 AutoTahrer  unterwegs
12.45 Lokalprogtamtne
18. üC1 Lükalprogramme
19. (X) [)as  Traummännlein

kommt
19.05  ,,Feriensatari.=
19. 35 Allweil  lustig.  {risch

und munter
20. 05 ,,Sei  nicht  ungerecht,

Mathilde:'  Hörspiel
21. ü5 Lükalprogramme

-22.10  Sportrevue

österreich  3

5.ü5 Der  0-3-Wecker
8. 05 Biile,  recht  treundlich
9. 05 The Roaring  Sixties
9 30 Tagtraurner

fü.05  Gerhard  Bronher
1 L05  Hitpanorama
1200  MittagJournal
13.00 Punkt  eins  -
13. 45 (:} 3 dabei
14. 05 Aklion  Neue  Stimmen
15. ü5 Österreich-Radrund-

lahyk 1982
15. 10 Die Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 0-3-Spezia1
'18.30 Sport  und Musik
19.ü5  Trelfpunkt
2LO!i  Ö-3-Jazz-Haus
2L55  Einfach  zum

Nachdenken
22 00 Nachtjoumal
22. 15 Gedanken
23. [)5 Musik  zum Träumen

DIENST  AG,  8. JUNI

(5sterreich  1

6.0ü Nacmicmen
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetracmung
7. üO MorgerJournal
7. 35 Barockmusik
8. 15 Pasticcio
9. ü5 St.hulTunk

fü.30  Künzert  am Vürmittag

12.00  MittagJüumal
14.05  Roman  in Fotl-

setzungen
14.30  Von  Tag zu Tag
15 J)5 Musik  unserer  Zelt
16 .05 Kammeikonzert
17 .10 Kultur  akfüell
17.30  ,,Texte"
17. 45 ErTorscht  und ent-

dat.kt
18. 00 Abendjournal
18.30  Strauß  & Co.
19 0ü Schullunk  extra
19. 30 Klavietmusik
20. 00 ,,Erlullung  eines  Wun-

sches."  Hürspiel
21. üO Literatur-Magazin
21. 30 Wissen  der  Zeit
22. 00 Nachtjournal
22.15 Die Wiener  Staatsüper

in der  Ara  Clemens
Krauss

österreich  Regional

5.00 Nachrlcmen
5. 05 Blasmuslk  aus

Osterreich
6. 05 Lükalprogramme
8. ü5 Magazin  lLIT die Frau
9. 00 G'sungen  und g'spielt

'10.05 Vergnügt  mit  Musik
1 LOO Lokalprogramme
1L30  Autüfamer  unterwegs
12.45 Lokalpmgramme
17. 10 ,,Gelernt  ist gelernt=
18. (X) Lokalprügramme
19. üO Das Traummännlein

kommt
1G1.05 Musikkiste
19. 35 Allweil  lustig,  frisd'

und mumer
20. 05 Musikland  Osterreich
22.1CI Sportrevue  -

österreich  3

5.0[) Nachrichten
5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bijte,  rechlTreundlich
9. 05 Rfüking  Fif!ies
9.30 Tagträumer  

fü.ü5  Erica  Vaal
1105  'Hitpanorama
12. t]0 Mitta6s4ourna1
13. 00 Punkt  eins
13. 45 CI 3 dabei
14. 05 Aktiün  Neue S')immen
15. 05 füterreich-Radrund-

fahrt  1982
15. 10 Die Musicbox
16. 05 Evergteen
17. 10 Teesöunde
18j)5  ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und Musik
19. 05 Treflpunkt
2j.05  Ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Einiach  zum

Nachdenken
22. CX) Nachtjpurnal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träuföen

MITTWOCH,  9. JUNI

österreich  1

8.üO Nachrichten
6.12 Musik  am Mürgen
6. 55 Morgenbetrachtung
7. ü0 Morgenjüumal
7. 35 Barockmusik
8.15 Pastk.cio
9. 05 Schulfunk

1ü.30  Konzert  am Vormittag
12. (X) Mittagsjournal
13. (X) Opemkonzert
14. 05 Rüman  in Fort-

setzungen
14. 30 Von Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeit
17.1ü  Ku1tur  oktuell
17.30  ,,Texte=
17. 45 Unsere  Gesundhelt
18. 00 Abendjoumal
18.3ü  Meister  des Erzählens
'IGI.OO ORF-Studienprogr.
19.3ü  Wiener  Festwochen

j982  -  Kammerkonzert
21. 00 Salzburger  Nacht-

studio
22. C10 Nachtjoumal
22.15 Gäste  machen  Musik-

p yoq ram  m
24.00 Sendeschluß

österreich  Regional

5.ü0 Nachrichten
5.05 Blasmusik  aus

österreich
6.05 Lükalprogramme
8. 05 Magazin  lür  die Frau
9. 00 (jsungen  und  g'spielt

10. 05 Vergnügt  mlt  Musik
11. OO Lokalprogiamme

11. 30 Autofahrer  unterwegs
12. 45 Lükalprogramme
17. fü ,,Alles  klar,  Herr

Kommissar?=
18. ü€) Lokalprogramme

19. 05 ,,Wendelin  Grübel=
19. 35 Allweil  lustig,  Trisch

und mumer
20. 05 Lokalprogramme
2LOCI Ganz  leis' erklingt

Musik
22.üO Nachrk.hten
22.10 Sportrevue  '
22.25 S'endesch1u8

österreich  3

5.05 Der ö-3-Wecker
8. ü5 Bitte,  recht  fre'ündlich
9. ü5 The Roaring  Sixties
9. 30 Tagtraumer  '

10. 05 La Chanson
1ü.30 Musik  für  mR.h
jt05  Hitpanorama
12.00 Mitta(/sjüurnal
13J]O Punkj  eins
13. 45 Ö 3 dabei
14. 05 Aktion  Neue  Stimmen
15. ü5 Österreich-Radrund-

fahrt  19B2  ,
15.10  Die Musicbox

a 16.ü5 Evergreen
17. jO Teestunde
18. 05 Ö-3-Spezia1
18. 3[) Sport  und Musik
19. 05 Treffpunkt
2L05  ö-3-Jazz-Haus
22.00 Nacmjoumal
22. '15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Trtfumen

0.05 ö-3-Nacmexpreß

»ONNERSTAG,  10.  JUNI

isterreich  1

B.OO Nacmichten
B.05 Musik  am Morgen
7.30 Ökumenische  Morgen-

feier  aus  Tirül
B.15 ,.Das  Wunder  der

Wandlung  zu emen=
9.05 Ö j am Feiertag
9.15 ,,Der  Monch  Bender.'a
9.45 ZumFest,,Fronleich-

iiam=  spricht  Erzbi-
schof-Koadjutor  Dr.
Franz  Jachym  (Wien)

O.OO Katholischer  Gottes
dienst

1.OO MaNnee
3. fü ,,Das  ist klassischl"
4. 00 ,,Opernwerkstatt'a
6. 00 Beruhmte  Solisten
7.10 Aus  alten  Reisebü-

chern
8. 05 ,.Spate  Begegnung."

fü5rspie1
9. 05 Aus  östeirelchischen

Konzert8a1en
'2.00 Nacmichten  und  Sp
'2.10 Sfüdio  neuer  Musik
'3.00 Nachtkorzerj

5sterfeich  Reglonal

8.C)C) Nacmichten
6.ü5 Morgenbetrachtung
6.10 Fr6h1icher  Feiertags-

morgen
6. 35 0rgelmusik
7. 05 Lokalprügramme
8.15 Fronleichnam  In Wien
9. 00 0perettenkonzert'

1ü.30  Die Funkerzhhlung
11.3CI Fruhschoppen  auf

dem DDSG-Schiff
,,Vindobona."  -

12 03 Autofamer  unterwegs
13 .00 Lokalprogramme
16.00  Man sagt  auch  nicht

,,Wügel=
18.00  Lokalprogramme
19 05 Sport  vom Feiertag  -
20 .ü5 Lokalprogramme
21 .00 Von Melodie  zu Meloa

die
22 .OB Sporttevue

6.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  Treundlich
9. 05 Rocking  Fifties
9. 30 Tagtraumer

10. 05  Martini-Cocklail
1L05  Hitpanorama
12.05  Musik  aus dlm  Trich-

ker

O,I  13.fö Angebüt
13.45  Ö 3 dabei
14.05  Aktiün  Neue  Stimmen
15.05  Die Muslt.box
16.ü5  Evergreen
17.10  Sport  und Musik
18.05  ö-3-Spezia1  '
18.30  Angebof
19.CR) Nachrichten  und  Spoi
19.06  Tretfpunkt
20.00 Nachrichten  und  Spoi
20.06  Treffpunkt
21.ü5 ö-3-Jazz-Haus
22.0ü Nachrichten  und  Spoi
22.10 Gedanken

L

FREITAG,  11. JUNI

österreich  1  I 11.:

5.00 Nacmichten
5. 05 Blasmusik  aus

österreich
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  für  die Frau
9. 0ü G'sungen  und  gaspielt

10. 05 Vergnügt  mit  Mus(k
11. OO Lokalprogramme

6.00 Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachtung
7. 00 Morgenjournal
7.35 Barockmusik
9.05 St.hullunk

1ü.30  Konzert  am Vormittag  -
12. üO Mittagsjüumal
13. 00 0pemkonzeij
j4.05  Rüman  in Foyk-

setzu  ngen
14. 30 Von Tag zu Tag
15. 05 Musik  unserer  Zeiö
16. ü5 Musica  sacra
17. 1ü Kultur  aktuell
1 7.30-,,Texte=
17. 45 Das aktuelle  wissen-

st.hafüiche  Buch
18. 30 Kulinarium
19. OCI Forst.hung  in

österreich
19.30  Das Orgelporträt
2C).üO Im Brennpunkt
20. 45 Politische  Manuskripje
21. 00 Werkstatt  Ht)rspiel
22. 0ü Nachtjüumal
22.15  Dkigemen  -  Orchester

-  Solisien

Österreich  Regipnal

30 Autüfahrer  umerwegs
12.45 Lokalprogramme
19. 00 Das Traummännlein

kommt
20. 05 Lokalprogramme
2L00  Melodie  auf  leisen

Sühlen
22.00 Nachrichten
22.10 Spomevue
22.25 Sendeschlull

österreich  3

5.05 Der  Ö-3-Wet.ker
8. 05 Bltte,  recm  Treundlich
9. 05 The Roaring  Sixties
9. 3ü Tagträumer

10. 05 Gümher  Schilter
1 L05 Hitpanürama
12. 00 Mmagsjournal
13. 00 Punkt  eins
13. 45 Ci 3 dabei
14. 05 ö-3-P1ay1iat
j4.30  ,,PS -  PartnerschaTt

und Slcherheit"
S 15.05 Musicbox

16. 05 Evergreen
17. 1ü Teestunde
18. 05 ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und Musik
19. 05 Tretfpunkt
21.05 Hard  Rock
21.30 Meine  Welle
21.55 EinlÖch  zum

Nachdenken  .
I 22.0ü Nacmjournal

22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 ö-3-H1tparade
2.05 bis 5.00 Das Ö-3-

Nachtprogran'm

SAMST  AG, 12. JUNI  '

Österreich  1

aOO Nacmichjen
6.05 Musik  am Morgen
6. 55 Morgenbetrachtung
7. 00 Morgenjournal
7. 35 Barockmusik  .
8.15 Pasticcio
9. 05 Hörbilder

10. 05 Konzert  am Vormittag
12. 00 Mittagsjournal
13. 00 0pernkonzert
14. ü5 Selbstporträt
14. 30 ,,help=  extra
15. 00 ,,Das Haydn-Werk"
16. 05 Ex libris
17. 10 Tet.hnische  Rund-

schau
17. 2[) Chormusik
18. 05 Memo
18. 45 Hömbergs  Kaleido-

phon
19. 00 Klassik  auf  Wunsch
20. üC1 Das grolle  Welttheater.

,,König  Nicolo"  von
Frank  Wedekind

22.00 Nacmicmen  und  Sport
22.10 Phonomuseum

I 24.00 Sendeschluß

Österreich  Regional

5.€)0 Nachrichten
5. 05 Blasmusik  aus öster-

relch
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Familienmagazm
9. (X) G'sungen  und  gaspielt

1ü.ü5  kn Brennpunkt
1C1.50 österreichische  Blas-

kapellen  musizieren

11. 3ü Autofahrer  umerwegs
12. 45 Lokalprogramme
17. fü ,,Wenn  einer  eine  1

Reise  ö=  ' 
18. 00 Lokalprotyamme
19. (X) Das Traumtnännlein  '

küm  mö
19.05  Sport  vüm Samstag
19. 20 Lükalprotyamme
20. 05 Ihre Nurnmer  bitte:
22.08 Sportrevue
22.25 Lokalprogramme

0j]5  Sendeschluß

österreich  3
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s der  Geschichte  der  Ornamente

:hon  die  Menschen  der Steinzeit  gaben  ihren

mitiven"  Geräten  künstlerischen  Schmuck.

lie aus Knochen  gearbeiteten  Waffen  ritzten

;eometrische  Ornamente  oder  bildhafte  Dar-

lungen  aus der Tierwelt.  Die  Tongeföße  wur-

vielfach  mit  phantasiereichen  Linien-

nuck  versehen,  welcher  der Form  versfönd-

ioll angepaßt  war.  Diese Tradition  wurde

ch al]e  Epochen  bewahrt  und nicht  selten  ver-

iden Völker  noch  die genau gleichen  Sujets

ihreUrurur...großväter.Somit  steckt  injedem

iament  ein Stück  Kunstgeschichte.  Für  uns

GEMEINDEBL  ATT

bedeutet  dies, unser  Wissen  zu prüfen,  indem  wir

versuchen,  jedem  Kunstwerk  seinen Künstler

(Volk)  zuzordnen.

,,Künstlerliste":  1. Deutsches  Renaissance-Orna-

ment  16. Jahrhundert.;  2. Maurisches  Ornament

Epoche  lOOO nach Chr.;  3. Griechisches  Orna-

ment Epoche  580-]40  v. Chr.; 4. Japanisches

Ornament  18. Jahrhundert;  5. Italienisches  Ba-

rockornament  17. Jahrhundert;  6. Chinesisches

Ornament  Epoche  1000-1700;

Welche  Zah1 gehört  zu welchem  Buchstaben?

Lösung  im Inseratenteil

Habe  mich  mit  der Gehirnschmalzecke,,Bäu-

me und B]ätter"  im )etzten  Gemeindeb]att  etwas

befaßt.  Bei uns sind zwar  nur Einzelstücke  von

Ahorn  in der Nähe,  habe mir  aber davon  einige

Blätter  geholt  und mußte  feststellen,  daß Buche

und Ahorn  in den Zahlen  verschieden  sind. Mit

dem vielleicht  war es sogar  ABSICHT.

Beste Grüße  Hedi

vil

,,oer  nächste,  bitte  ...

S%""%RTNACHRICHTEN
1.  Int.  Tiroler

Boxmpistersr%H[i
7Tiro1er  Boxtitel  nach St. Anton  -  Erstmols  ein

Antoner  Afrikaner  Täroler  Boxmeister

3ei den diesjährigen  l. internationalen  Tiroler

xmeisterschaften  von Aldrans  holten  die St.

toner  mit  ihrer  Mannschaft  das bisher  beste

mpfergebnis  -  fünfmal  Gold  und  zweimal  Sil-

r. Erstmals  wurde  ein Afrikaner  internationaler

'oler  Boxmeister  -  in  einer  dramatischen  Ring-

ilacht,  wobei  er gleich  zwei  Osterreichmeister

iwer  k.o. schlug.  Seit Wochen  schon  bereitete

Antons  Boxtrainer  Willi  Peschitz  die Teilnah-

:

 an den  Tiroler  Boxmeisterschaftenvor.  Da  die

n waren,  konnte  St. Anton  diese  Boxer  für  Pfit-
h

raum  seines Wohnortes  Alberschwende  eine  Wo-

che täglich  ausschließlich  für den Fight  gegen

Pfitscher  vor.

Topfit,  allerdings  mit  einem  Überpewicht  von

fast 2 Kilogramm,  kam der Neger  zur Abwaage.

Wcrüge  Stunden  vorher  hatte er noch das Ge-

wicht,  aberBensson  verzichtete  nichtaufdas  Mit-

tagessen. Peschitz  nahm  aber an, daß Pfltscher

nun  eben im Halbschwergewicht,  der näclisten

Gewichtsk]asse  boxen  wird  - ]eider  ein Irrtum.

Da schreibt  die TirolerTageszeitungin  Schlagzei-

len daß Pfitscher  Robert  Profiboxer  werden  will

und bei Olympischen  Spie)en, Europameister-

schaften und Thailandturnieren usw. teilgenomz

men  hat, 148 Kämpfe  hinter  sich hat und  wegen  2

kg Ubergewicht  verweigerte  er den Antritt  gegen

diesen Negerboxer  mit  wenigen  Kämpfen,  nur

weil  er am Abend  vorher  beim  Absch1ußtraining

in Innsbruck  erkennte  (Peschitz  übte dort  mit

Bensson)  wie geföhrlich  der  Neger  ist. Der  Farbi-

ge ist ein 100'!/o-iger Vollblutfighter  mit  fabelhaf-

ten Reflexen  und einem  Killerinstinkt,  wie es im

Boxjargon  heißt.  Da hört  man  immer  wieder,  daß

4. Jtiiu 1982

Pfitscher  in ganz Österreich  keinen  Gegner  fin-

det, der ihm  die Stirn  bieten  kann  und da bringt

Peschitz  dem Osterreichmeister  einen  Mann,  von

dem er genau wußte,  daß dieser  Pfifscher  schla-

gen kann und Pfitscher boxte  lieber  ge(3en einen

,gemachten"  Clubkollegen  - ein Getändel,  aber

kein  Boxen  -,  weil  er so im Spaziergang  ungef'ähr-

det den Titel  holen  konnte,  statt  gegen Bensson,

derja  nur2  kg Mehrgewicht  hatte,  in derFolgege-

wichtsklasse  zu kämpfen  und dem Publikum  zu

beweisen,  daß er auch  wirk1ich  ein guter  Boxer  ist.

Das Publikum  war  auch  entsprechend  enttäuscht

und der frischgebackene  Österreichmeister  vom

ESVI Seppi mußte  statt Pfitscher  in den Ring.

Dieses Boxtalent  schlug  sich im Finale  pracht-

voll,  aber der Vollblutfighter  Bensson  bot eine

Schlacht,  wobei  er auch  den Referee  von Anfang

gegen sich hatte,  zweifellos  unfair  - die schwarze

Hautfarbe  sollte  in der Jetztzeit  wirklich  keine

Rolle  mehrspielen,  aber  es ist doch  noch  teilweise

so wie vor lOO Jahren.  Seppi,  der Österreichmei-

ster im Halbschwergewicfü,  mußte  in 2 Runden  3

mal angezählt  werden  und ging  in der 3. Runde

schwer kB. Bereits  im Ausscheidungskampf  ging

Ex-Osterreichmeister  Loidolt  vom  BC Steinadler

in der  2. Runde  schwer  ko.gegen  den schwarzen

Arlberger  und mußte  in die Klinik.  Als Bensson

gesagt wude,  daß Pfitscher  gegen ihn  nicht  boxt,

weinte  er bittere  Tränen  und bat flehentlich  Pfit-

scher  möge  gegen ihn  boxen.  Nur  mit  aller  Über-

redungskunst  konnte  Peschitz  den Neger  beruhi-

gen und  zum  Bleiben  bewegen.  Nicht  zuletzt  des-

halb gab es abschließend  nach der Siegerehrung

im Ring  eine unschöne  Szene, als der  Neger  vom

Ring zu Pfitscher  herunterrief,  daß er ein Feigling

sei und  kein  Mann  -  er, Bensson  sei kein  Fallobst-

nigger,  sondern  ein Mann,  und er sei gekommen,

um Pfitscher  zu schlagen,  und er betrachte  Pf'it-

scher als Hosensch.....  LandeshauptmannstelI-

vertreter  Fili,  Präs. Unterrainer,  der Bürgermei-

ster von Aldrans  u. viele  alte Fighter  des Tiroler

Boxsportes  wohnten  den Kämpfen  bei.

Bereits  bei den Ausscheidungskämpfen  und

Schülerfina1kämpfen  hörte  man  laufend  ,,st.

Anton,  St. Anton!"  - wobei  die Schü1er und Ju-

gendlichen  eine  sehr  gute  Figur  machten  und  nur

drei Schüler  knapp  unterlegen  sind,  manchmal

mit  nur  3 :2 Punkterichterstimmen.  In der Schü-

lerklasse  von  26-28 kg verlorGinar(St.  Anton)  ge-

gen Thomaltak  (Schwaz)  nach Punkten.  In der

Klasse  28-30 kg unterlag  der St. Antoner  Cemal

gegen  Marinkovic  (Schwaz)  nach Punkten.  In der

Klasse  von 34-36 kg mußte  Bathiar  (St. Anton)

ebenfalls  eine knappe  Punkteniederlage  hinneh-

fflen, dann  gab es nur  noch  Siege für  St. Anton.

Schäff'e I besiegte  Achreiner  vom BC Innsbruck

nach Punkten,  Schäffe II besiegte Kostic  (BC

Steinadler)  nach Punkten.  Hochheim  landete

ebenfalls  einen  Sieg im Halbfliegengewicht  und

Hochheim  II  holte  auch  eine  Medail]e  in Silberin

der Klasse  46-48 kg. Schlegel  besiegte  Gasch  vom

ISV  Innsbruck  klar,  wodurch  St. Anton  mit  lO

Teilnehmern  und  I2 Kämpfen  zu fünf  Gold-  und

zwei Silbermedail]en  von Tirol  kam und zu 7

intern.  Tiroler  Boxtiteln,  das bisher  beste Ergeb-

nis bei Landesmeisterschaften.  Boxer  mit  6 ver-

schiedenen  Staatsangehörigkeiten  nehmen  tei):

Jugoslawien,  Türkei,  Deutsche,  Perser,  Österrei-

cher  und der Nigerianer  Bensson.  Ozbek  hat sei-

nen Fuß noch  im Gips  und konnte  nicht  teilneh-

men,  Winder  und  Hagspiel  haben  Boxsperrerür4

Wochen,  da sie Trainings-ko:s  gegenden  NegÖr-

boxer  hinter  sich haben.

Otto  Bühler,  Pressewart  o
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...  der  mlt  dem  echten  Holz.

@ Vlele Farb- und HQlzmusteri  auCri  mlt
ECtiföOlZprOfllen  *  AUßerst  preiswert
@ Gratlspmspekt  unö  Sofortangebot
@ Rufen  Sle unS an.

CUN'kM4Rö €aslwök'klla  iiii  Dezirk
Imst,  Lendeck  und Reutte

I Paul HAFN€R
Dornachweg  360,  8424  Silz,Tirol
T*I.  0 52  63/63  41

Es geht  auch  anders!
Die  Aberidmesse  am Pfingstsonntag  brachte

einmal  einen  ,,neuen  Hl. Geist':  der  ja nicht
immer  als brausender  Sturm  auftritt.  Die  Jung-
;nusikanten  Martin  Handle,  Bernhard  Tilg  und
Franz  Huber  haben  dies  durch  ihrdezentes  Musi-
zieren  bewiesen  und  in unserer  (oft  auch  in der
musikalischen  Meßumrahmung)  lauten  Zeit  ein
nachnahmenswertes  Beispie]  gesetzt.  Man  konn-
te jedenfalls  den Hl. Geist  mit  Genuß  hören.
Herzlichen  Dank!

PS: Vielleicht  spielt  es eine  Rolle,  daß alle  3 aus
dem  Kreis  der  Ministranten  kommen!

Peter  Lanser

Güffi!idjCn5tÜrduuii@  LaiideCk
Sonntag  6.6. -  Dreifaltigkeitssonntag  -  6.30  Uhr
Frühmesse  f. Otto  Steiner;  9.00 Uhr  1. Jahrtags-
amt  f. Friedrich  Knabl;  l1.OO Uhr  l. Jahrtagsamt  f.
Ferdinand  Hubinger;  19.30  Uhr  Abendmesse  f.
Ida  Reich  geb.  Lechner.

Montag  7.6. -  der  lO. Woche  im  Jahreskreis  -  7.00
Uhr  Frühmesse  f. Oskar  Traxl.
Dienstag  8.6. - der lO. Woche  im Jahreskreis  -
7.00  Uhr  Frühmesse  f. Karolina  u. Franz  Jung.
Mittwoch  9.6. -  Gedächtnis  des H1. Ephräm  der
Syrer+  373;  7.00UhrFrühmessef.  MariaPregen-
zer;  18.30  Uhr  Vorabendmesse  f. Roman  Steiner.
Donnerstag  10.6.  -  Fronleichnamsfest  -  6.30  Uhr
Frühmessef.  diePfarrgemeinde;9.OOUhrFeierli-

che  Prozession:  Maisengasse-Malserstr.-Fi-
scherstr.-HS;  lO.OO Uhr  Hl.  Amt  f. Seraphin  Ottl
u. Harry  Clark  (keine  ll  Uhr  Messe);  10.30  Uhr
Taufe;  19.30  Uhr  Abendmesse  f. Fritz  Fragga-
losch.

Freitag  11.6.  -  Gedächtnis  des Hl.  Barnabas  von
Zypernt}  l. Jht.  -  7.00 Uhr  Frühmesse  f. Otto  u.
Martha  Höck;  19.30 Uhr  Abendmesse,  f. Rosa
Zangerl  geb.  Egger.

Samstag  12.6.  - Maria  am Samstag  - 17.00  Uhr
Rosenkranz  und  Beichte;  18.30  Uhr  Vorabend-
messe  f. Josef  Neuner.

Sonntag  13.6.-ll.  Sonntag  im  Jahreskreis  -  6.j0
Uhr  Frühmesse  f. Leo  u. Luise  Tilg;  9.00  Uhr  1.
Jahrtagsamt  r. Egon  Trax1;  ll.OO  Uhrl.  Jahrtags-
amt  f. Franz  Trenkwalder;  19.30  Uhr  Abendmes-
se f. Ade1heid  Thurnes  geb.  Fuchs.

Gottesdienstordnung Perien
Sonntag  6.6. -  Dreifaltigkeitssonntag  -  8.30 Uhr
Messef.  AnnaAuer,Jahresmesse;  lO.OOUhrMes-
se f. Roman  Tilg  u. Adolf  Rangger;19.00  Uhr  Mes-
se f. Alfons  u. Martina  Müller.

Montag  7.6. - 7.15 Uhr  Messe  f. Emma  Hittler;
8.00  Uhr  Messe  f. Berta  Gritsch,  Jahresmesse.
Dienstag  8.6. - 7.15 Uhr  Mesqe r. Hermann
Staggl,  Jahresmesse;  8.00 Uhr  Messe  f. Irma
Marth.

Mittwoch9.6.  -  7.15  Uhr  Messef.  Lebende  u. Ver-
storbene  Kölle-Kathrein;  8.00  Uhr  Messe  f.
Anton  Fadum,  Jahresmesse;  19.00  Uhr  Messe  f.
Johann  Steinlechner.

Donnerstag  10.6. - 8.30 Uhr  Messe  f. Johann
Schranz;  Fronleichnam  - anschließend  an die
8.30 Uhr  Messe  Prozession.  19.00  Uhr  Messe  f.
Anna  Juen.

Freitag  11.6. -  7.15 Uhr  Messe  f. Josef  Scheiber;
8.00  Uhr  Messe  f. Franz  Steinberger.

Samstag  12.6  - 7.15 Uhr  Messe  f. Roman  Hainz,
Jahresmesse;  8.00 Uhr  Messe  f. Josef  Schroll;
19.00  Uhr  Messe  f. Fam.  Alfons  Juen.

Gottesdienstordnung  Bnuggen
Sonntag6.6.-Dreifaltigkeitssonntag-9UhrHl.

Amt  rtir  die  Pfarrgemeinde;  10.30UhrJugend-Be-
kenntnisfeier;  Jugendmesse  für  Hubert  Krismer
und  verstorbene  Angehörige;  19.30  Uhr  Hl.  Mes-
se für  Anna  Steiner;

Montag  7.6. - 7.15  Uhr  Hl.  Messe  fiir  Robert  Win-
disch  u. verst.  Angehörige;  Dienstag  8.6. - 19.30
Uhr  Jugendmesse  fiir  Alfons  und  Stefanie  Hotz;
Mittwoch  9.6.  - Hl.  Ephräm,  d. Syrer,  Kirchenleh-
rer  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Ferdinand  Trenkwal-
der;

Donnerstag  10.6. - Fronleichnam:  Hochfest  des
Leibes  und  Blutes  Christi;  8 Uhr  feierl.  Hochamt
für  die Pfarrgemeinde;  anschließend  Fronleich-
namsprozessiön;  19.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Karl
und  Maria  Thöni;

Freitag  11.6.  - HI.  Barnabas,  Apostel  - 7.15 Uhr  Hl.
Messe  für  Josef  Walch;

Samstag,  12.6.  - 17  Uhr  Kinderrosenkranz,
Beichtgelegenheit;  19.30  Uhr  Wallfahrt  zur
Burschlkirche;  dort  Hl.  Messe  für  Hubert  Kris-
mer  und  Gerhard  Schmid;

Gnttpsdipnqtordx»u»g  Zams
Sonntag  6.6. -  Dreifaltigkeitssonntag  -  8.30 Uhr
hl. Amt  f. die  Pfarrfamilie;  10.30  UhiiJahresamt  f.
Otto  Köchle;  19.30  Uhr  Segenandacht.
Montag  7.6. -  der  10. Woche  im  Jahreskreis  -  7.15
Uhr  Jahresmesse  f. Antonia  Graf.
Dienstag  8.6. - der IO. Woche  im Jahreskreis  -
19.30  Uhr  Jahresmesse  f. Josef  Hauser  und  Erich
Loe.

Mittwoch  9.6. -  HI.  Ephräm  der  Syrer  -  7.15 Uhr
Schülermesse  als Jahresamt  f. Anna  u. Georg
Marth;19.30  UhrVorabendmesseals  Jahresamt  f.
Max  Paal  jun.

Donnerstag  10.6. - Hochfest  Fronleichnam
8.00 Uhr  Arnt  f. d. Pfarrfamilie  und  Prozession;
10.30  Uhr  Messe  r. verstorb.  Geschwister  Grü-
ner.  a

Freitag  11.6.  -  Hl.  Barnabas  -  7.15 Uhr  Jahresamt
f. Josef  Wanner.

Samstag  12.6. - Mariensamstag  - 7.15 Uhr  Ja
resmesse  f. Franz  Josef  Petter:  19.30 Uhr  Jahre
amt  f. Judiih  Federspiel.

Sonntag  13.6. - ]l.  Sonntagim  Jahreskreis  - 8.I
UhrAmt  f. d. Pt'afüami1ie;10.30  UhrJahresmesi
f. Edmund  und  Hans  Theiner.

KJ-Treffpunkt  in  Landeck
Der  KJ-Treffpunkt  findet  am Freitag,  4. Jun

um  20.00  Uhr  im  Pfarrsaal  Landeck  statt.
Es spricht  Pfarrer  Heinrich  Thurnes  zum  Thi

ma Partnerschaft.  Alle  Interessierten  sind  daz
herzlich  eingeladen.

Das  Dekanatteat

Marienwallfahrt
nach San Damiano,  Montechiari,  Fontanell
vom 11.-13. Juni.  Abfahrt  ab Landeck-Perje
20.45  Uhr  bei Erwin  Zangerle,  Schrofensteinsti
1, Tel.  05442-31453.

Anmeldungen  auch  bei  Mair  Gretl,  Zams,  Sa
natoriumstr.  41, Tel.  05442-3807.

Bitte  den  Reisepaß  nicht  vergessen!

Todesf"fflle:

Landeck

27.5. - Josef  Althaler,  35 Jahre.
30.5.  - Aloisia  Strolz,  87 Jahre.
30. 5. - Aloisia  Strolz,  87 Jahre.
31. 5. - Siegfried  Silbergasser,  74 Jahre.
Kauns

26.5.  - Ferdinand  Neuri:'er,  55 Jahre.

Herausgeber,  Eigentümer  u. Verleger:  Sladlgemeinde  Landecl
Schrirtleitung  u. Verwallung  : 6500  Landeck,  Raihaus,  Tel.  221-
üder  2403  -  Für  den  Verlag,  lnhalt  u. Inseralenleil  vetanfworl
lich:  Oswald  Perktold,  Landeck,  Raihaus  -  Erscheintjeden  Frei
tag  -  Jährlicher  Bezugspieis  S l(l).  -  ( einschl.  8 '/o Mwsl.)-  Ver
schleißpreis  S 3. -  (incl.  8Q'o Mwst  ) - Verlagsposlaml  6501
Landeck,  Tirol  - Erscheinungsort  Landeck  - Druck:  Tyiolii
Landeck,  Pächter  Hubert  Plangger.  Malserstr  ]5. Tel. 251;

Ärzflicher  Dienst  (Nur  bei wirklicher  Dringlich-
keit)

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh
5./6.  Juni  1982

Landeck-Zams-Pinas-Schönwies-F1ieil:

Dr.  füchard  Weißeisen,  Schönwies  1, Tel.  05418
5370

St. Anton-Pettneu:

Dr.  Josef  Knierzinger,  St. Anton  20, Te]. 05446
2828

Kappl-See-Galför-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65 a, Tel.  05443-276
Pnitz-Ried-Pfunds-Nauders-Sefaus:

.Hauptdienst:

Samstag  7 Uhr  - Montag  7 Uhr
Dr.  Josef  Schalber,  Serfaus  2 a, Tel.  05476-6544
Dr.  Alois  Penz,  Nauders  221, Tel.  05473-206
Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  - 12 Uhr
Dr.  Alois  Köh]e,  Ried  i. 0. 51, Tel.  05472-6276
Zahnärzdicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst
(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9 - ll  Uhr
Dr.  Anton  Kathrein,  Landeck,  Marktplatz  1, Te1.
05442/27  30

Tietärztlichet  Sonntagsdxenst:

Dr.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel.  05445-268
Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen
Stördienst  TIWAG

Telefon  2210 oder  2424
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Fa. Franz  Rietzler  bietet  allen  Kunden

parohß,eas,Arunswahl an Mopeds und
Wohnung  zu vermieten

Adresse  in der  Verwaltung

Ausgebildetn  rlNnFRQ/'iRTNERIN  sucht  Stelle  als  Kin-
dermädchen  (ab Juli).  TeIefon05442/39773

Hotel  Schrofenstem,  Fam.  Völk,  6500  Landeck-Tirol,
Telefon  05442/2395

sucht  für  lange  Sommersaison:  JUNGKOCH,
KELLNER  oder  KELLNERIN,  1 HAUS-
BURSCH  (Student),  ab Juli

Ein komplettes  Programm  gegen  Sonne  und  Hitze
Rülfös

Jetzt  ist die  richtige  Zeit  Ihre  Terrasse  oder  Balkon
vor  zuviel  Sonne  und  Hitze  zu schützen.

Dr.Weisseisen
RAUMAUS-
STATTuNG

TAPETEN
a#ammyt«

Landeck-Perjen,TeIefon  2303

Schönwies

vom  1l Juni 2. Juli
keine  Ordination!

Nächste  Ordination  am  5. Ju1i1982

Zu verkaufen!
GrOßeS  Wohnhaus  Geschäftslokal  (auch  für
Handwerksbetrieb  geeignet),

Wirtschaftsgebäude,  Garagen,
JahreshoIzbezugsrecht,  für  Bau-  und  Brennholz  in
Strengen-Klaus  am Arlberg.

Anfragen  Telefon  05448/231.

füralle
Arbeilimi«nei

lkkl>m'öS!CPrUL!eifö'.
Dann  sprechen  Sie  persönlich  mit  dem
Präsidenten  der  Kammer  für  Arbeiter
und  Angestellte  für  Tiro

KorlGruber
Arbetterkammer  Amtsstelle Landeck  Malserstraße  416500 Landeck Sprechtag: Dienstag, den  8. Juni  1982

von  15.00  bis 17.00  Uhr.

Täglich  Fahrbetrieb  bis
26. Oktober  1982

venetseilbahn
SEEHöHE  7E0 220B

LANDECK-ZAMS  TIROL

Fahrp1an:9  - 17  Uhr
zu jeder  vollen  und halben  Stunde  (außer
12.30  Uhr und 16.30  Uhr)
f%'noramarestaurant  ganztägig  geöffnet.

In
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Angebot:
Freitag  u. Samstag  4. und  5. Juni  1982

Schinken  lOOgr  S11.90

Adambräu  Bier   1 K S 99.80

Kaufhaus  Vinschgergroß  S 6.90
SuchardSchokolade  _-mv  S  6.90

GRISSEMANN
ZamS  Tomaten-  u. Erdbeer  Aktion!

Zwei-Zimmerwohnung,  komplett  möbliert,  in Landeck

ab Ma' z' verm'e'e' Zuschriffen  unter  Nr. 82-325  an

die  Venvaltung  des  Blattes.

Wohnung-  und BÜroräume  in Landeckzuver-

mieten.  Te1efon3044

Tierarzt

Dr.  Siegfried  Walser

vom  7.-13.  Juni  1982  in Urlaub

Nächste  Ordination

Landeck  Montag,  14.6.  1982

Imst  Dienstag,  15.6.1982

Auf  geht's  zu Rohner's

Wäsche-Wochen

Da.-Nachthemd  Ig. Arm

(Bw-Trikot)
Da.-Jogginganzug

Da.-Pullover Ig. Arm (2ß
(modisch)
Da.-Pyjama
(Bw-Trikot)

Hr. Jogging  Jacke

Hr.-Slip  weiß

Kd.-Pyjama  (  S 160,

(Frottee  u. Trikot)

Md.-Nachthemd  (Bw-Trikot)  (

nur  Gr. 12 u. 14

Md.-Garnitur
Md.-Slip

S 198,-
S 250,  -
S 298,  -
s igo,-

S 34,  -
S  49,
S 298,  -
S 298,  -
S 260,  -
S 29,80

-  145,-

S 160,  -

Alles  I a Qualität

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch

TEXTILFACHGESCHÄFT

.Landeck,  Maisengasse  (Stadtplatz)

FriSCO  a5  Werk  2u

Superpreisen!!!

AKTION  VOm  4.t)iS  12.  Juni

Magere  Schweins-Schnitzel,
vom  Schlögel,  geschnitten

perbg  69.90  incr.zs.so

Jung-R«ndsbraten,  la,

und  R€nds-Schnitzel,  ab 3 kg

per  xg 88.90  inci. 96. -

Hutlner,  la

*ostücx,im  xarton,  perxg  26.90  inct. 29. -

Bauctispeck

gut  geräuchert  per  kg 69.  incl.  74.5C1

Eine  Spezial»tat  2um  Grillen:

Knackwürstln,  perxg  39.90  inci.zis. -

nurenwürstln,  perkg  54.90  inci.sg.go

seachten  Sie  jeweils  unSer

Tagesanget)ot

K4RLH4NDL
Nordtiroler  Fleischwarenfabrik
6551 Pians  33
Tel. 05442/2038
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Beratung-  i '-
Planung-
Einbau.ffl.

nach  IHREM
peiasö«iliclben  Cescfünack

durch  das

lg q o o ö'l

Möbelhaus
BRENNER  ffl

« Q Q i,H r -
DETAILS, DIE MIT DER
PERSöNLICHEN  NOTE
GEFÜLLT WERDEN.
DER FEIN-PROFILIERTE» \  l l L GESIMSRAHMEN,

FLIESEN IHRER WAHL.

NOST  ALGIE,  GEPAART
MIT MODERNSTER  TECHNIK:

vis-ä-vis  AGIP-Tankstelle, Bundesstraße, Tel, 0541 2/3080 jlTCI  ICD  C  Q A Crl  I-  .-&



fflffl

VOI1

Landeck
Urichstr.  13

in die
Fließerata

Wir  sind  jederzeit  unter  unserer

TeleTonnummer  05442/  2533  erreichbar.

In derWoche  vom  7. Juni  bis  15.  Juni,  gewähren

wir  auf  Lagerartikel  welche  in der  neuen  Betriebs-

stätte  nicht  mehr  geführt  werden

Sonderpreise.


